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Siebenundvierzigſter Jahrgang

Ein Oberſt im öſterreichiſchen Generalſtah als Spion

Der Fall des

4 Wien 29 Mai Telegr Jn der heutigen
Sitzung des Abgeordnetenhauſes brachte der Abgeord

nete Neumann eine Jnterpellation ein in welcher
unter Hönweis auf die im Zuſammenhang mit dem

Selbſtmorde des Generalſtabsoberſten umlaufenden

Gerüchte nach denen dieſer welcher wiederholt Ver

trauensmann der öſterreichiſchen Heeresverwaltung in

Spionageangelegenheiten war ſelbſt in Spionage
angelegenheiten verſtrickt ſei der Landesverteidigungs

miniſter um Aufklärung erſucht wird Zu dem
Selbmorde des Oberſten Redl ſchreibt die Militäriſche
Rundſchau Redl hat die Tat vollführt als man im
Begriff war ihn folgender nunmehr außer Zweifel

geſtellter Verfehlungen zu überführen 1 Homo
ſexueller Verkehr der ihn in finanzielle Schwierig
keiten brachte 2 Verkauf dienſtlicher Behelfe reſer
vierter Natur an Agenten einer fremden Macht

Der Selbſtmord des Generalſtabsoberſten Redl iſt nun
mehr vollſtändig aufgeklärt Redl war der Spionage an
Rußland überführt und zwar der Spionage in einem ſolchen
Umfange und ſolcher Gefährlichkeit wie er in der Geſchichte
des modernen Kundſchafterdienſtes einzig daſteht Die
Unterſuchung hat ergeben daß Redl ſeine einflußreichen
Stellungen im Generalſtab ſeit langer Zeit wie es heißt ſeit
14 Jahren zum Landesverrat mißbraucht hat Man
nimmt an daß Redl als junger Offizier ſich durch den erſten

Verrat aus einer ſchweren Geldklemme gerettet hat und
ſpäter nicht mehr loskommen konnte und daß er immer
wieder den Drohungen und Erpreſſungen ſeiner ausländiſchen
Vertrauensmänner wenn nicht dem Goldregen erlag der
ſich über ihn ergoß Die Lebenshaltung des Offiziers ſtand
zu ſeinem Einkommen in keinem Verhältnis man ſchätzt
ſeine jährlichen Ausgaben auf 100 150 000 Kronen Kein
Menſch hegte aber den furchtbaren Verdacht daß der General
ſtabschef eines Korps der noch zu den höchſten Stellen des
militäriſchen Dienſtes berufen ſchien ein Spion ſein könnte

Die Entdeckung des Verbrechens erfolgte denn auch erſt
während der letzten ſchweren Kriſe Es wurden damals vor
der Miſſion Hohenlohe in Galizien verſchiedene wichtige Neu
formationen und Truppenbewegungen vorgenommen die
merkwürdigerweiſe immer ruſſiſcherſeits prompt mit den ent
ſprechenden Gegenbewegungen beantwortet wurden Es war
ſicher daß der ruſſiſche Generalſtab nicht nur genaue Kennt

nis von den geheim gehaltenen Truppenbewegungen und
auch von den ſtrategiſchen Zügen hatte ſondern ab und zu
auch erſt geplanten ſtrategiſchen Manövern auf der Grenze
durch raſcheſte Jnformationen zuvorkommen konnte

Dieſe Umſtände wieſen darauf hin daß der Verräter
nur unter den wenigen Offizieren geſucht werden mußte
die von dieſen Abſichten Kenntnis haben konnten Darunter
befand ſich auch Oberſt Redl der Generalſtabschef eines für

einen Krieg mit Rußland direkt in Betracht kommenden
Korps Eine anonyme Anzeige ſoll überdies eingelaufen
r wie auch die enormen Ausgaben Redls und ſein ver
ächtiger Verkehr auf ſeine Täterſchaft hinwieſen Eine

e Ueberwachung der Korreſpondenz und des Umganges
mit berſten führten zu der Entdeckung daß er tatſächlich
d i r in Verbindung ſtand die den Spionage
mitten mit Rußland und Frankreich ver
nen Man griff zu einer Liſt indem man ſich des
tieſe d h Mittelsmänner bediente um mit einem

gen Tr erſt nach Wien zu einer Beſprechung einzu
auf der C machte die Reiſe im Automobil offenbar um
den d an nicht geſehen zu werden und ſtieg in dem
gegen I bezeichneten Hotel ab Die Ankunft erfolgte

lein per abends Jnzwiſchen war in der Wohnung
wo volle ten Hausſuchung vorgenommen worden die
en eſtätigung des Verdachtes ergab Sie ſoll den

hitiſche erbracht haben daß Redl vor Pfingſten alſo in der
n Zeit zweimal ſogar in Warſchau geweſen ill Als

ei

Halle Freitag den 30 Mai

Oberſten Kedl

Redl vor dem Hotel vorfuhr erwarteten ihn bereits vier
Offizier die ihn zu einer Beſprechung einluden

Der Ueberraſchte erklärte er möchte noch eine kurze
Spazierfahrt machen man ließ ihn jedoch nicht mehr ſein
eigenes Auto beſteigen ſondern nahm eine Lohndroſchke der
noch ein anderes Automobil zur Ueberwachung folgte Jm
eigenen Auto Redls wurden Papierſchnitzel gefunden außer
dem eine Browningpiſtole die man daſelbſt beließ

Als nach einiger Zeit die Wagen wieder ins Hotel
zurückkehrten begaben ſich zwei Offiziere mit Redl in deſſen
Zimmer die anderen blieben unten im Hotel Vor dem
Hotel waren zwei Detektivs poſtiert Was in dem Zimmer
des Oberſten geſprochen wurde weiß man nicht man muß
aber wohl annehmen daß man Redl geſagt hat daß er
bewacht werde Der Kammerdiener Redls der ihn be
gleitete erklärte der Oberſt habe außer dem Browning der
im Automobil verblieb keine weitere Waffe beſeſſen

Jm Zimmer des Oberſten fand man dagegen am Morgen
eine Schießinſtruktion in der gerade die Seiten aufgeſchlagen
waren die vom Gebrauch der Browningpiſtole handeln Es
iſt nicht anzunehmen daß Redl dieſes Buch beſtändig bei ſich
geführt haben ſollte Wie die zweite Browningpiſtole ins
Zimmer kam kann man ſich ſonach leicht zuſammenreimen

Die beiden Offiziere entfernten ſich gegen 1 Uhr aus dem
Zimmer Redls die beiden anderen blieben im Hotel zurück
Um 4 Uhr ließen ſie den Kammerdiener wecken und forderten

ihn auf nachzuſehen wie es ſeinem Herrn gehe Der
Kammerdiener öffnete und fand den Oberſten tot im Lehn

ſtuhl vor dem Schreibtiſch ſitzend Er hatte ſich eine Kugel
durch den Mund ins Gehirn gejagt und war auf der Stelle
tot geweſen Auf dem Tiſche lagen Briefe an den Bruder
des Erſchoſſenen ſowie an ſeinen Chef den Korpskommandeur
Freiherr v Giesl Als den beiden Offizieren von dem zu
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aus denen ſich das faſt durchaus vermögensloſe bürgerliche
öſterreichiſche Offizierkorps ergänzt Solche jungen unver
mögenden Offiziere deren ſchmales Gehalt für die hochge
ſchraubten Bedürfniſſe des Elitekorps nicht reicht und denen
die wichtigſten militäriſchen Geheimniſſe anvertraut ſind
können leichter als andere auf die ſchiefe Ebene geraten
Opfer ihres Ehrgeizes werden

Deutſches Reich
Der Wehrhbeitrag in der Kommiſſion

O Berlin 30 Mai
Außer den bereits geſtern mitgeteilten Anträgen der

Nationalliberalen und des Zentrums zu dem Geſetzentwurf
betreffend den Wehrbeitrag liegen der Budgetkommiſſion des
Reichstages weiter nachſtehende Anträge vor

Ein fortſchrittlicher Antrag

1 den S 1 wie folgt zu faſſen Zur Deckung der Koſten
der Wehrvorlagen wird nach den Vorſchriften dieſes Geſetzes
ein einmaliger außerordentlicher Beitrag erhoben Der Bei
trag beträgt bei Vermögen von

30 000 bis 50 000 Mark 0,2
50 000 100 000
100 000 200 000 e 0,4

0,6
0

200 000 500000
500 000 1 000 000
über 1000 000 90,7Erwerbsunfähige Perſonen mit einem ver

anlagten Vermögen von nicht mehr als 50 000 Mark haben
nur die Hälfte der Steuer zu entrichten ſofern ihr Geſamt
einkommen 3000 Mark nicht überſteigt Für jedes nicht ſelbſt
ſtändig zu veranlagende Familienmitglied wird die Steuer
des Haushaltungsvorſtandes um 20 v H gekürzt ſofern die
Zahl dieſer Angehörigen 3 überſchreitet und das zu veran
lagende Vermögen 50 000 Mark das Geſamteinkommen 3000
Mark nicht überſteigt Für jedes nicht ſelbſtändig zu ver
anlagende Familienmitglied wird die Steuer des
Haushaltungsvorſtandes um 20 v H gekürzt ſofern die Zahl
dieſer Angehörigen 3 überſchreitet und das zu veranlagende
Vermögen 50 000 Mark das Geſamteinkommen 3000 Mark
nicht überſteigt Bei Perſonen deren Geſamteinkommen
10 000 Mark und darüber beträgt wird für denjenigen Teil
ihres Einkommens der nicht aus Vermögen fließt der zehn
fache Betrag als Vermögen der Beſteuerung zugrunde gelegt
Die Steuer wird in dieſem Falle berechnet aus der Summe

Tode erſchrockenen Kammerdiener mitgeteilt worden war
daß der Oberſt tot ſei entfernten ſie ſich aus dem Hotel

Die Leiche wurde ins Garniſonlazarett gebracht wo ſte
obduziert wurde Geſtern erfolgte in aller Stille ohne mili
täriſche Feier das Begräbnis an dem kein einziger Offizier
teilnahm Es iſt unrichtig daß wie einige hieſige Zeitungen
melden Oberſt Redl ſich letztwillig ein militäriſches Leichen
begängnis verberen habe Er hat keinerlei Verfügungen
dieſer Art hinterlaſſen Man konnte es vielmehr nicht über
ſich bringen einen Spion nur um den Schein zu wahren
mit militäriſchen Ehren zu beſtotten

Der öſterreichiſche Generalſtaß und die Affäre

Die Affäre Redl iſt dem öſterreichiſchen Generalſtab
furchtbar peinlich So ein Korps Generalſtabschef iſt doch
wenn nichts dazwiſchen kommt ein künftiger Korps oder
gar Armeekommandant Und überhaupt die vielen üblen
Affären die ſich in den letzten Jahren gerade im General
ſtab oder doch in ſeinem hoffnungsvollſten Nachwuchs
häuften Da war der Oberleutnant Firbas Kriegs
ſchüler zugeteilt dem Generalſtabe der wegen Spionage für
Rußland 7 Jahre ſchweren Kerker erhielt Jhm war von
einem mitfühlenden Mitgliede der Unterſuchungskommiſſion
wie man erzählt knapp vor der Verhaftung ein Revolver
auf den Tiſch gelegt worden Aber Firbas wollte den Wink
nicht verſtehen Dann war die Affäre Hofrichter des
Giftmörders aus unbefriedigtem Generalſtabsehrgeiz Auch
der Oberleutnant Jand witſch der vor einigen Wochen
von der Kriegsſchule weg als ganz beſonders gefährlicher
Spion verhaftet wurde gehörte zu dieſem Nachwuchs

Verſtändige Offiziere wollen in dieſen Erſcheinungen
keinen Zufall ſondern die ſchlimmen Wirkungen eines
ſchlechten Syſtems ſehen Der jetzige Chef des Generalſtabes
Baron Conrad von Hötzendorff hat die geiſtigen Anforde
rungen an die jungen Adepten des Generalſtabes ungemein
hoch geſchraubt Hand in Hand damit aber ging auch die
Erziehung eines Hochmutes der in dem Truppenoffizier
etwas Minderwertiges ſieht Jn Bezug auf die Kleidung
die geſellſchaftlichen Verpflichtungen den ganzen Standard
of Life wurden Anforderungen an den Generalſtab geſtellt
denen nur die Söhne reicher Häuſer nachkommen konnten
oder die zur Verſchuldung oder zur Jagd auf eine reiche Frau
zwangen Nun iſt s einmal in der Welt ſo eingerichtet daß
Talent und Ehrgeiz nicht nur bei reichen jungen Offizieren

des dergeſtalt feſtgeſtellten und des vorhandenen Vermögens
2 Den S 12 zu ſtreichen
3 Den S 17 wie folgt zu faſſen Bei der Einſchätzung

von Grundſtücken deren nachhaltiger Wert bedingt wird
durch eine ordnungsmäßige land oder forſtwirtſchaftliche Be
wirtſchaftung iſt der Wert nach den Verkaufswerten und
den Pachtpreiſen zu bemeſſen die ſich für Grundſtücke gleicher
ift nach dem Durchſchnitt der letzten fünf Jahre ermitteln
laſſen

Ein ſozialdemokratiſcher Antrag

Jn S 1 zu ſetzen Der Beitrag wird erhoben von Ver
mögen von

30 000 bis 50000 Mark
50 001 100000

100 001 200 000
200 001 300 000
300 001 400 000
400 001 600 000
600 001 1000 000

1000 001 2000 000
2000 001 5000 000 21
S 000 001 10 o000 o 40über 10 000 000 5,0

b den Satz 2 wie folgt zu faſſen Bei den in s 11
S 11a und S 12 genannten Beitragspflichtigen die ein Ein
kommen von mindeſtens 10 000 Mark haben muß der Bei
trag ohne Rückſicht auf Vorhandenſein und Höhe des Ver
mögens mindeſtens betragen bei Einkommen von

10 000 bis 50 000 Mark 0 Prozent
50 000 100 00o0 2,5

Prozent
5

9

e

e

100 000 250 000 0250 000 500 000 3,5500 000 1000 000 4,0über 1000 000 5,0des Einkommens
Perſonen mit Vermögen bis zu 50 6000 Mark deren

Jahreseinkommen 3000 Mark nicht überſteigt ſind vom
Wehrbeitrag befreit

Ein weiterer ſozialdemokratiſcher Antrag
Folgenden S 68 hinzuzufügen Ueberſteigen die Ein

nahmen aus dem Wehrbeitrag die Summe von 1000 Mill
Mark ſo iſt der überſchießende Betrag zuzuführen a bis
zur Höhe von 100 Mill Mk einem Fonds für Veteranen
fürſorge b der weitere Ueberſchuß bis zu 100 Mill Mk
einem Fonds für Säuglings und Mutterſchaftsfürſorge
o der weitere Ueberſchuß bis zu 100 Mill Mk der Förde
rung der Volksgeſundheit Erforſchung und Bekämpfung der
Tuberkuloſe Krebskrankheit uſw d der weitere Ueber
ſchuß bis zu 100 Mill Mk der Unterſtützung des gemein
nützigen Wohnungsbques e ein weiterer erong der

ſondern weit öfters in den großen Volksſchichten wohnen
Erforſchung und Bekämpfung von Tier undne g mpfung Pflanzenkrank



Anßerordentliche Viehzählung

L O Am 2 Juni dieſes res wird eine außerordentliche Zwiſchenzählung der e mereſanve im
Aaghe inden und damit ſeitens des Bundesrats
Anregung entſprochen die der fortſhrittliche Aben z e
Gutsbeſiher Dr WendorffToitz ſeinerzeit im Re chs ge
gegeben hatte Er führte anläßlich der zweiten Leſung des
Etats zum Statiſtiſchen Amt in der Plenarſitzung des Reichs
tages vom 25 Januar dazu u a folgendes aus

Aber meine Herren jede Viehzählung auch die allerbeſte kann PLühſtverſcrdt nur ein Momentbild abgeben
und ſo meine ich daß gerade die Hauptfrage wie weit der
einheimiſche Viehſtand in der Lage ſein könnte den heimiſchen eng zu decken durch eine derartige Zählung
nicht beantwortet werden kann Derartige Zählungen
müßten ſehr viel häufiger ſtattfinden und ich glaube nicht
falſch unterrichtet zu ſein wenn ich annehme daß deshalb
die Reichsviehzählungen von nun an jährlich ſtattfinden
ſollen Das iſt zu begrüßen aber es genügt noch nicht voll
ſtändig denn es iſt ohne weiteres klar daß ehe Vieh
mengen die gleichfalls für die Deckung des leiſchbedarfs
in Frage kommen durch derartige Zählungen überhaupt nicht
erfaßt werden Das ſind die Stücke Vieh die innerhalb
eines Jahres zur Welt kommen und verzehrt werden die
Kälber die Schweine die Maſtlämmer die am 1 oder 2 Dez

wie dieſes Jahr noch nicht geboren und bei der nächſten
Zählung ſchon wieder verzehrt ſind

Meine Herren es würde da die Frage entſtehen ob es
zweckmäßig und möglich wäre noch Zwiſchenzählungen ein
zuführen außergewöhnliche Zwiſchenzählungen wie ich er
gänzend hinzuſetze denn ſelbſtverſtändlich iſt es nicht jedes
Jahr möglich eine zweimalige Viehzählung vorzunehmen

möchte aber die Anregung geben daß wenigſtens in
dieſem und vielleicht im nächſten Jahre und dann regelmäßig
alle fünf Jahre eine derartige Zwiſchenzählung vorgenommen
wird die zweckmäßig entweder am 1 Mai oder am 1 Juni
ſtattfinden ſollte vielleicht noch etwas früher damit möglichſt
geringe Viehmengen bereits auf die Weide getrieben ſind
weil andernfalls zweifellos die Erhebung der Statiſtik
weſentlich erſchwert würde

Der Vertreter des Reichsamts des Jnnern nahm zunächſt
eine mehr ablehnende Haltung ein der Bundesrat hat ſich
aber der Zweckmäßigkeit des Vorſchlages den der unzweifel
haft ſachverſtändige fortſchrittliche Abgeordnete gemacht hatte
nicht verſchließen können und die bevorſtehende Zwiſchen
zählung wenigſtens der Schweine als der hauptſächlichſten
Fleiſchnahrungsquelle des deutſchen Volkes angeordnet Die
Ergebniſſe dieſer Zählung können und werden ſowohl für die
Fleiſchverſorgung die Konſumenten als auch für die Fleiſch
erzeugung die land wirtſchaftlichen Produzenten von größter
Bedeutung ſein ſie werden vor allem zeigen ob die er
ſchreckende Abnahme des Schweinebeſtandes durch den Futter
mangel des trockenen Jahres 1911 wieder anfängt durch ver
mehrte Aufzucht behoben zu werden Auf jeden Fall er
weiſen dieſe Vorgänge wie richtig und notwendig die fort

154 Sitzung Donnerstag den 29 Mai
Am Tiſche des Bundesrats Delbrück
Vizepräſident Dr Paaſche eröffnet die Sitzung um 2 Uhr

15 Minuten

Das Reichs und Skaglsangehörigkellsgeſetz
Zweiter Tag

Nach 2 wird die Staatsangehörigkeit ineinem Bundesſtaagate erworben 1 durch Geburt 2 durch
Legitimation 3 durch Eheſchließung 4 für einen Deutſchen
durch Aufnahme und 5 für einen Ausländer durch Ein
bürgerung

Die Abſtimmung über diefen Paragraphen
ſpäterer Stelle erfolgen

Die S9 3 und 4 werden angenommen
Nach F 5 erwirbt die Frau durch dieſchließung mit einem Deutſchen

des Mannes

ſoll erſt an

Ehe
je Staatsangehörigkeit

Abg Bernſtein Soz
an wagz den S 5 wie folgt zu faſſen Eine Ausländerin

die die Ehe mit einem Deutſchen geſchloſſen hat iſt auf ihren
Antrag in demjenigen Bundesſtaat einzubürgern dem ihr Ehe
mann angehört Das Recht der Frau auf Perſönlichkeit
das auf allen Gebieten des geſellſchaftlichen Lebens immer ſtärker
zum Durchbruch kommt muß auch hier anerkannt werden Die
mündige Frau ſoll ſelbſt entſcheiden können welchem
Staate ſie angehören will Wenn Sie den Grundſatz aufſtellen
daß die Frau dem Mann in der Staalsangehörigkeit folgen ſoll
dann müßte auch die Frau dem Mann in der Konfeſſion folgen

Der Antrag wird gegen die Stimmen der Sozialdemokra
ten abgelehnt F 5 angenommen

F 6 beſtimmt Die Aufnahme muß einem Deutſchen erteilt
werden falls kein Grund hinſichtlich des Freizügigkeitsgeſetzes da
zegen vorliegt Der Antrag einer Ehefrau bedarf der Zuſtimmung
des Mannes Die fehlende Zuſtimmung kann durch die Vormund
ſchaftsbehörde erſetzt werden

Abg Dr Quarck Soz
verlangt daß jeder Deutſche die Staatsangehörigkeit in einem
Bundesſtaat durch Erwerb des Unterſtützungswohnſitzes in einer
Gemeinde erlangen ſoll Man ſoll mit dem Erwerb der Staats
angehörigkeit innerhalb der 26 Bundesſtaaten nicht die
ſoziale Frage verquicken Gerade den politiſch am
meiſten intereſſierten Schichten der Arbeiterbevölkerung wird
hiermit die Ausübung politiſcher Rechte erſchwert

s 6 wird unverändert angenommen
Nach 7 kann ein Ausländer der ſich in einem Bundes

ſtaat niedergelaſſen hat auf ſeinen Antrag eingebürgert
werden wenn er 1 unbeſchränkt geſchäftsfähig iſt 2 einen un
beſcholtenen Lebenswandel geführt hat 8 an dem Ort ſeiner
Pueer P 7 P oder ein Unterkommen geunden und 4 an dieſem Ort ſich und ſeine Ange nernähren imſtande iſt o i ngehrigen o

Abg Bernſtein Soz
fordert daß einem Ausländer die Einbürgerung nicht verſagt
werden darf wenn er mindeſtens zwei Jahre hindurch
ohne weſentliche Unterbrechung ſeine Niederlaſſung im Inlande
gehabt hat ir wollen damit ein Recht auf Einbürgerung
feſtſtellen Jetzt hat ein Ausländer wenn ſein Aufnahmegeſuch
abgelehnt iſt gar keine Möglichkeit das Staatsbürgerrecht bei
uns zu exlangen Das gilt namentlich von Juden denen faſt
allgemein die Einbürgerung verſagt wird Gegen Schwindier
die man durch dieſe Veſtimmungen vor allem treffen will nützen
ſie doch nichts ir verlangen ferner daß der Mangel der
n nicht in Tatſachen erblickt werden darfdie der politi T Geſinnung oder Betätigung des
Antragſtellers oder ſeiner Konfeſſion entnommen iſt Die blo

h n a e der a daß rn n genügt uns ni wir wollenin das Geſetz hineinſchreiben h

ſ anders die Gleichmäßigkeit der FleiſchproduktionW damit Se igentig erwünſchte Linke Tee Fleiſchpreiſe

erreicht werdeß ſoll

Die Konſervativen und die Fleiſcher
m Sonntag hielten in Liegnitz die ſchleſiſchen Fleiſcherweite ihren z e ab der ſich mit einer Reihe von

Berufsfragen beſchäftigteS e en dbncwenen Reſolutionen wurde die Auf
hebung des S 1009 der Gewerbeordnung verlangt ferner
ſprach man ſich gegen die Fleiſchverſorgung der Kommunen
aus und forderte als Maßnahmen der Regierung Oeffnung
der Grenzen für Vieh unter Beobachtung der Vorſchriften
zur Verhütung von Seucheneinſchleppung zollfreie Einfuhr
der Futtermittel innere Koloniſation geeinigte Maßnahmen
der Landwirtſchaftskammern gegen weitere Zunahme der
viehloſen Landwirtſchaftsbetriebe Die konſervative Lieg
nitzer Zeitung machte nun ehe noch die letzten Gäſte Liegnitz
verlaſſen hatten ihrem Herzen Luft und pöbelt die Fleiſcher
wie folgt an

Die Fleiſchnot gar zu groß Wer am geſtrigenSonntag e erer Stadt weilte der dte ſich nicht
genug wundern können was für kräftige woh e
genährte Bürger die ſchleſiſche Regierungsbezirks
hauptſtadt beherbergt Das machte der Vezirkstag der
ſchleſiſchen Fleiſchermeiſter Schade daß kein Umzug
ſtattfand da hätte man gewiß im Hinblick auf die wuch
tigen Geſtalten von Fleiſchnot nicht mehr
ſprechen dürfen Ein ergötzliches Schauſpiel
ſpielte ſich auf der Elektriſchen ab Ein abnorm
dicker Herr ſuchte nach allen Regeln der Kunſt in das
gnpe des Wagens einzudringen jedoch vergeblich

uf ſeine Maße hatten die Raumverhältniſſe der Tür
keine Rückſicht genommen und unter allerhand Scherzen
mußte der Dicke deſſen Gewicht wohl über drei Zentner
betragen dürfte auf der Plattform vorlieb nehmen

Wo bleibt da die vielgeprieſene Mittelſtandsfreundlich
keit der Konſervativen Allerdings iſt ſie nur vor den
Wahlen vorhanden Die Wahlmänner ſind ja bereits ge
wählt da kann man wieder das wahre Geſicht aufſtecken

Heer und Flotte
Der katholiſche Feldpropſt der Armee Dr Voll mar wird

wie in unterrichteten Kreiſen verlautet im Laufe dieſes Sommers
von ſeinem Amt zurücktreten Dr Heinrich Vollmar welcher
am 1 Mai in ſein 75 Lebensjahr getreten iſt wurde in Pader
born geboren 1870 1871 im Kriege gegen Frankreich war er
als Diviſionspfarrer bei der 16 Diviſton tätig überall ermun
ternd und tröſtend und die heiligen Sakramente ſpendend König
liche Anerkennung für dieſe ſeine Dienſte wurde ihm duxch Ver
leihung des Eiſernen Kreuzes am weißen Bande zuteil 1891
erhielt er durch allerhöchſtes Patent den Rang als Militärober
pfarrer Nachdem Heinrich Vollmar etwa zwei Jahre dem Armee
biſchof Johann BVaptiſt Aßmann als Generalvikar eine kräftige
und ausgezeichnete Stütze geweſen wurde er nach deſſen am
27 Mai 1903 erfolgten Ableben deſſen unmittelbarer Nachfolger

m b m2 S

im Amt ves katholiſchen Feldpropſtes der preußiſchen Armee uny
ugleich auch des Marinepropſtes Als ſein Nachfolger wirdFurſtbiſchöfliche Delegat und Propſt zu St Hedwig Dr gan

Kleineidam bezeichnet

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der Bundesrat faßte über die Beſetzung von zweStellen im Aufſichlsamt für Privalverſicherun veſhin

Zugeſtimmt wurde einem Antrage betreffend Anderungen inden ſie die Verzollung maßgebenden Taraſätzen einem An

trag betreffend Aenderung der Vergütungsordnung für Tabagk
ſowie dem Entwurf von Verordnungen über den Geſchäfts
gang und das Verfahren 1 der Schiedsgerichte für die An
eſtellten Verſicherung und 2 des Oberſchiedsgerichts für die
ngeſtelltenVerſicherung Dem deutſchen Hilfsverein in Paris

wurde die Rechtsfähigkeit verliehen

S

Ausland
Die allgemeine Wehrpflicht in Belgtken

Das belgiſche Militärgeſetz iſt in zweiter Leſung
alſo endgültig angenommen worden die Annahme
erfolgte mit 104 gegen 62 Stimmen Es haben alſo die ganze
Rechte und ein Teil der Liberalen für den Entwurf der Re
gierung geſtimmt während die Linksliberalen und die Sozia
liſten das Se abgelehnt haben Aus dieſer Konſtellation
geht hervor daß nur die Rechte und die Rechtsliberalen von
dem neuen Militärgeſetz Erleichterungen in der belgiſchen
Armee erwarten Dem größten Teil der Linken genügt dieſe
Reform jedoch nicht Die fortſchrittlichen und ſozialdemo
kratiſchen Politiker ſind der Anſicht daß für Belgien die
Dienſtzeit von 15 Monaten in der Jnfanterie zu lange ſei
und daß die Kriegsſtärke der Armee von 350 000 Mann nur
die kleinen Bürger belaſten wird dagegen werde das neue
Wehrgeſetz für die wohlhabenden Klaſſen Begünſtigungen
bieten Ebenſo erſcheint der Linken das Aushebungsſyſtem
gefahrrich und ungerecht Es läßt allerhand Dienſt

efreiungen namentlich für die Geiſtlichen
zu aber auch für die Lehrer die an den geiſt lich organi
ſierten Schulen tätig ſind

Verlängerung des Waffenſtillſtandes

Konſkankinopel 29 Mai Die Verlängerung des Waffen
ſtillſtandes bis zum 13 Juni wird offiziell bekanntgegeben

Der Mufti die Ulemas und die Notabeln von Damaskus
haben an hieſige türkiſche Zeitungen eine Depeſche gerichtet
worin ſie gegen die Machenſchaften einiger unbedeutender Per
ſonen proteſtieren die die Abhaltung eines arabiſchen Kon
kreſſes in Paris vorbereiten Die Bevölkerung Syriens ſei
von der türkiſchen Verwaltung ſehr befriedigt und erwarte
von der Pforte die Anwendung der Reformen die ſie für not
wendig finden ſollte

e 22 d m eDirektor im Reichsamt des Jnnern Geheimrat Dr Lewald
Das Deutſche Reich hat infolge ſeiner zentralen Lage eine

beſondere Stellung Ein Strom von Ausländern er
gießt ſich nach uns Unſere ſozialpolitiſch hochentwickelten Ein
richtungen erhöhen den Dräng der Ausländer zu uns Wir
können deshalb nicht ohne weiteres ein Recht auf Aufnahme ge
währen Das exiſtiert in keinem Staate Gegenüber den Be
hauptungen erkläre ich noch einmal wie ſchon in der Kommiſſion
daß das Religionsbekenntnis kein maßgeben
des Moment bei Beurteilung der Naturali
ſationsgeſuche iſt Jch bin zu dieſer Erklärung auch be
ſonders von dem preußiſchen Miniſter des Jnnern ermächtigt

Abg Becker Arnsberg Zentr
Die Anträge der Sozialdemokraten bringen unſeren deut

ſchen Arbeitern nur Schaden Es würden bei Annahme dieſer
Anträge maſſenweiſe ausländiſche Arbeiter zu uns ſtrömen
ſelbſt die Einbürgerung von Kulis aus dem fernſten Oſten
könnte dann nicht gehindert werden Dieſer Antrag entſpricht
ganz der internationalen Tendenz der Sozialdemokratie Sollen
ſolche eingebürgerten Ausländer vielleicht aus Montenegro
oder andere Heldenſöhne vom Balkan die die deutſchen Verhält
niſſe nicht kennen an den deutſchen Wahlen teilnehmen Die
deutſchen Arbeiter haben noch ſoviel geſunden Egoismus daß ſie
ſich dieſe ausländiſchen Elemente vom Halſe halten wollen

Abg Dr Landsberg Soz
Dieſe zuſtrömenden ausländiſchen Arbeiter dürfen nicht recht

los bleiben Nur durch dieſe Rechtloſigkeit iſt ihre Konkurrenz
gefährlich Die Sehnſucht nach den fremden Arbeitskräften haben
nur die Agrarier und die Schlotjunker Wenn Sie
unſere Anträge nicht annehmen dann müſſen wir auf Dezennien
darauf verzichten mit den anderen Kulturſtaaten in Reih und
Glied zu marſchieren

Abg Brühne Soz
Ausländer die freien Gewerkſchaften angehören

werden nicht aufgenommen Viel ſchlimmer ſteht es noch wenn es
ſich um Sozialdemokraten handelt Nur als Streikbrecher nimmt
man die ausländiſchen Arbeiter gern

Abg Becker Zentr
Gerade die Balkanſöhne kriechen am eheſten zu Kreuze

Wiſſen Sie noch Herr Sachſe wie dieſe Leute beim Streik um Sie
herumtangzten und Jhnen die Fäuſte unter die Naſe hielten Abg
Sachſe Soz Das iſt nicht wahr

Abg Molkenbuhr Soz
Amerika iſt bei der Zulaſſung von Fremden ſtrenger ge

worden weil es nicht ſo viel verkrachte deutſche Offi
ziere haben will

Abg Frhr v Richthofen Natl
Das iſt durchaus unrichtig Zu den ſtrengeren Maßnahmen

ging man nur über um den Zuſtrom unerwünſchter Elemente
aus den Südſtaaten zu verhindern

8 7 bleibt unverändert Die Sozialdemokraten
beantragen nun daß der Antrag auf Einbürgerungnicht zurückgewieſen werden darf wenn der Antragſteller keinera
Staat angehört und aus der Ehe zwiſchen einem Ausländer und
einer Frau hervorgegangen iſt die bis zur Eingehung der Ehe
Deutſche geweſen iſt ferner wenn der Antragſteller in Deutſch
land geboren iſt und ſich bis zur Volljährigkeit ohne längere
Unterbrechung in Deutſchland aufgehalten hat Der Antrag auf
Einbürgerung muß allerdings in beiden Fällen innerhalb zweier

Jahre ma i r r n werdener Antrag wird im Hamme rung mit 148115 Stimmen abgelehnt ſp t den
Nach S 7a darf die Einbürgerung in einen a

erſt erfolgen nachdem durch den Reichskanzler feſtgeſtellt
worden iſt daß keiner der übrigen Bundesſtaaten

egen Bedenken erhoben hat In Zweifelsfällen entd aße ſcheſbet der Bundesrat Die Bedenken können nur auf Tatſachen

eſtützt werden die die Veſorgnis rechtfertigen würden daß die
nbürgerung des Antragſtellers das Wohl des Reiches

loder eines Bundesſtaates gefährden würde Die

Einſchränkung der Einbürgerung gilt nicht für ehemalige Ange
hörige des Bundesſtaates bei dem der Antrag geſtellt wird oder
deren Nachkommen ebenſo nicht für Ausländer die im
Deutſchen Reiche geboren ſind und ſich in dem Bundesſtaat bei
dem der Antrag geſtellt wird bis zur Volljährigkeit aufgehalten
haben

Abg Dr Landsberg Soz
beantragt den ganzen Paragraphen zu ſtreichen der nichts
anderes bedeute als eine Uebertragung der r Praxis
auf die anderen Bundesſtaaten Preußiſche Mißbräuche dürfen
nicht deutſche Mißbräuche werden Sie werden nur mit dem
ganzen preußiſchen Syſtem verſchwinden Sollte die Anrufung
eines Bundesſtaates wirklich ſich als wünſchenswert erweiſen ſo
können das nur diejenigen ſein in denen der Antragſteller ge
lebt hat nicht aber jeder Beliebige Wir beantragen mindeſtens
dieſe Einſchränkung der Befugniſſe der Bundesſtaaten

Abg Mumm Wirtſch Vgg
begründet einen Antrag die Beſtimmung über die im Reich ge
borenen Ausländer zu ſtreichen Die Anke zeigt das offenbareBeſtreben in dieſes Geſeb ein anderes hineinzuarbeiten das den

Ausländern die Einbürgerung erleichtert Eslediglich die Deutſchen im Auslande dem Deutſchtum erhalten

Abg Dr Neumann Hofer Vp
Wir verkennen nicht daß die vollſtändige Autonomie der

Bundesſtaaten nicht angemeſſen erſcheint Aber der Vorſchlag der
Kommiſſion geht vielleicht doch etwas zu weit Dieſer harte Ein
griff in die Rechte der Eingelſtaaten iſt nicht vötig denn große
Mißbräuche ſind meines Wiſſens auf dieſem Gebiete nicht her
vorgetreten Infolgedeſſen werde ich für meine Perſon für dir
beantragte Einſchränkung des Kommiſſionsbeſchluſſes ſtimmen

Direktor im Reichsamts des Jnnern Dr Lewald
Jch bitte die Abänderungsanträge abzulehnen Es berührk

eigen daß die äußerſte Linke in dieſer Weiſe für das föderative
Prinzip eintritt

s 7a bleibt unverändert

Abg Hanſſen Däne
beantragt die Einfügung eines neuen S Se wonach ein
Staatenloſer der im Reichsgebiet als Kind eines daſelbſt
wohnhaften mit einer Deutſchen verehelichten Ausländers ge
boren iſt eingebürgert werden muß wenn er innerhalb eines
Jahres nach erreichter Volljährigkeit einen dahingehenden An
trag ſtellt und die Erfordeérniſſe des S 7 vorliegen Jm Herren
haus hat Graf Ranhau die ſchwerſten Veleidigungen gegen den
däniſchen Staat erhoben ohne daß dagegen eingeſchritten iſt
Dagegen muß ich hier proteſtieren Der Redner kritiſiert die
preußiſche Praxis gegen die Staatenloſen in Nordſchleswig

Geheimrat Dr Lewald
Es ſind immer dieſelben Fälle die von Dänen hier bor

getragen werden Im letzten Jahre ſind 101 Perſonen in Nord
rer naturaliſiert Der Antrag würde ſich zu dem auf

alle Staatenloſen im Reiche beziehen und unüber
ſehbare Konſequengen haben

Direktor im Auswärtigen Amt Dr Krieger
Es iſt eine Folge der däniſ Geſetzgebung esin Nordſchleswig Staatenloſe r vent Werrma gas von Dänen

die im Ausland geboren werden gelten nicht als Dänen Jch kann
mitteilen daß gegenwärtig zwiſchen Deutſchland und
Dänemark internatiorale Verhandlungen
ſiber dieſe Angelegenheit ſchweben Wir ſind ernſtlich beſtrebt den
jetzigen Zuſtänden auf internationalem Wege ein Ende zu machen

Abg Bernſtein SozDas große Deutſche Reich ſollte d ob Dänen von dem

großen germaniſchen Volksſtamm aufnehmen
Der Antrag wird gegen Sogialdemokraten Fortſchrittler

einen iberale Du äſſer und Dänen abgelehnt
ertagungsantrag wird angenommenFreitag 2 Uhr Anfragen Welterberatung Intexvellatien
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Vorſtand die Auswahl eines geeigneten Bureaus überlaſſen Es

nochmals auf die Tagesordnung geſetzt

nahme der Delegierten durch das Alelier Schuppe gemacht wird
beginnt die Tagung des

hausbeſitzer alſo auch Nichtmitgtieder Sitz und Stimme

Caféhausangeſtellten ein Referat über Die Lage der Caféhaus

h in Verlin die Cafsangeſtellten zu einem Verein zuſammen der

mit den Angeſtellten in Frieden zu leben Doch ſteht heute
W Berliner Caféstterverein mit dieſem Angeſtelltenverein in

virft dabei den Prinzipglen mangelndes Jntereſſe an der Lage

r

beide Teile Einführung des Befähigungsnachweiſes für Kellner

hätten

Cafétiers

R em Thema wird verzichtet

fHaſſe und Umgebung
Halle 30 Mai

cin grandioſes Künftlerfeft auf der Saale

Ein grandioſes Künſtlerfeſt in freier Natur veranſtalten am
t die rünſtleriſchen Kreiſe der Städte Halle Weimar Jena

W zig in Saaleck an den Ufern der Saale anläßlich der
und deutſchen Werkbundes in Leipzig Der Nachmittag
Iaginy füllt von alten Volkstänzen ausgeführt von den Künſt
v W Wehnets und Jenas und den Studenten der Univerſitäten

e und Leipzig darunter Solotänzen der Reformtänzerin
hilde von Derp München und indiſchen Tänzen der Wei
gunſtſchüler Ein Quartett des Leipziger Gewandhauſes

W anf dem Waldhorn Robert Kothe ſingt Lieder zur Laute

Tun Milan aus Berlin erzählt hiſtoriſche Geſchichten unter den

alten Bäumen am Saaleufer Am Abend wird unter d
ang des Regiſſeurs Franz Peſchel Goethes Fiſcherin am
gaaleufer und auf der Saale ſelbſt aufgeführt Die Borern des

gorfes Lengefeld und die Architekten der umliegenden Städte zu

ſammen 50 Mann ſtark beteiligen ſich an der Aufführung deren
gauptrollen Marie Luiſe Olb rich von der Leipziger Oper und

ganmerſänger Otto RudolphHalle ſpielen Zum Schluß
fahren die Gäſte auf Flößen Nachen und Gondeln bei Fackelbe
leuchtung die Saale hinunter nach Bad Köſen Dem Komitee der

Peranſtaltung gehören u a an die Oberbürgermeiſter von Jena
Naumburg und Köſen Verlagsbuchhändler Eugen Diederichs

Jena und Profeſſor van der Velde Weimar

lern

all

5 Verhandstag des Verbandes der Caföhausbeſttzer

Deutſchlands

Fortſetzung und Schluß

Die Verhandlungen werden Donnerstag früh um 10 Uhr
durch den neugewählten Präſidenten Herrn Peter Berlin eröffnet wird zunächſt in den Beratungen des V Verbands
tages der Cafétiers fortgefahren

Als erſter erſtattet Herr Klopfleiſch Halle ein Referat
über Haftpflicht und Unfallverſicherung im Gaſtwirteſtand Er
empfiehlt die Vorteile die die Stuttgarter Unfallverſicherung
bietet Alsdann wird die Anſtellung eines Sekretärs beſchloſſen
deſſen Wahl dem Vorſtand überlaſſen bleibt Ebenſo wird dem

wird dann ein Antrag Hambutg betr die paſſiven Mitglieder
Dieſer lautet Den

paſſiven Mitgliedern der Verbandsvereine iſt die Teilnahme an
den Verbandsſitzungen zu geſtatten Nach längerer Beratung wird
der Antrag in der abgeänderten Form angenommen daß den
paſſven Mitglievern die Teilnahme zwar nicht am Verbandstag
aber am Deutſchen Cafétiertag zu geſtatten ſei ohne daß dieſe
dort Stimme haben ſollen Damit iſt der Beratungsſtoff des Ver
bhandstages erſchöpft Der Präſident ſchließt darauf den V Ver
dandstag mit dem Dank für die Arbeit der Delegierten und einem
Hoch auf das fernere Blühen und Gedeihen des Cafstiertages

Nach einer Pauſe während der eine photographiſche Auf

V Deutſchen Cafétiertages

Bei dieſen Verhandlungen haben alle ſelbſtändigen Café

Der Präſident des Verbandes der Caféhausbeſitzer Deutſch
lands Herr Peter eröffnet die Sitzung

Als erſter erſtattet Herr Bürſt in Berlin Vertreter der

angeſtellken zur Empfehlung des Verbandes Deutſcher Café
dausgehilfen 1896 wutrde ſo führte der Redner aus der erſte
Laféangeſtellkenverein in Hanburg gegründet Erſt 1902 ſchloſſen

zunächſt Fachintereſſen verfolgte Die Cafétiere verſicherten da

ſharfem Widerſpruch wegen der ſozialdemokratiſchen Tendenzen
des letteren ie Uftzufriedenheit in den Angeſtelltenkreiſen iſt
r groß Das iſt nicht zum geringſten der Erfoſg von Schüre

reien dann aber auch Schuld der Cafstiers die wie nicht anders
zu erwarten iſt ihren eigenen Vorteil wahrnehmen Der Redner

z Angeſtellten vor Dabei ſeien aber Cafétiers und Cafe
w gegenſeitig auf eiſiander ängewieſen Auch der Kellner

ar et wenig Intereſſe am Geſchäft des Prinzipals Schuld
W ſei das heute viel geübte Revierſyſtem Deshalb emp

t der Redner das Zahlkellnerſyſtem Unbedingt nötig ſei für

de Jlluſtration ſeiner Ausführungen über die Mißſtände gibt
a edner dann einen Ueberblick über die Streiks in Berlin und

er Provinz die viel ſozialdemokratiſche Auswüchſe gezeitigt
der C m Anſchluß daran empfiehlt er ſeinen Verband deut
elleg Ciſekouagehitfen der Unterſtützung der Cafétiers da er
dafen Tforderliche tut ſolchen Auswüchſen entgegen und den

in die Hände zu arbeiten Auf eine Diskuſſion zu

un nächſte Thema behandelt ein Referat über die all

Zueyſt Konzertzentrale in Hannover
derte ridt als Referent Herr Rechtsanwalt Dr Krüger
Gründe dieſer Zentrale Er weiſt zuſammenfaſſend auf die
m v in die z Gründung der Zentrale in Form einer G
der Jent e en und betonte dabei daß die Beſtrehungen
onnes rale beſonders den Cafétiers der Provinz entgegen
deutſche r ineh Ausführungen namentlich in Bezug auf die
äs Korr erbet Senoſſenſchaft tritt Herr Ludwig Leipzig

i e h unter Hinweis auf ſeine bereits am geſtrigen Ver
noch z Wage gemachten Ausführungen entgegen Er warnt
Tonſehe mal vor dem Paktieren mit der Genoſſenſchaft deutſcher

er ein Einen ſolchen Vertrag ſei die Konzertzentrale in Ha
beſtern gegangen Deshalb ermahnt der Redner dazu an der

Jn Pfahten Beſchlüſſen feſtzuhalten
a de er Diskuſſion ſpricht zuerſt Dr Kayſer vom Gtand

deu hen dert Cafötiers aus Er bekennt ſich als Gegner der
wove onſetzerGenoſſenſchaft ſpricht aber der Konzertzentrale

r ideelle Motive nicht ab Doch glaubt er nicht daß die

Zentrale zur Befriedigung der Abnehmer arbeiten würde Die
Jnſtitution ſei namentlich für Großſtädte ungeeignet Jhr fehle
auch die Jndividualität Von einer Agentur dürfte ſie ſich kaum
trennen laſſen Die Koſtenberechnung erſcheine auch zu niedrig
bemeſſen Er rät deshalb der Angelegenheit ſkeptiſch gegenüber
zu ſtehen Jn ſeiner Erwiderung auf die Ausführungen der Vor
redner hebt Dr Krüger hervor daß es ſeine Aufgabe und Auf
gabe der Zentrale ſei den Plan zu verfolgen das Auffüh
rungsrecht den Wirten ſo billig wie möglich zu
verſchaffen Daher ſtrebe man eine Konzentration an Dem
hält Herr Ludwig entgegen man ſolle von zwei Uebeln das
kleinere wählen das kleinere Uebel aber ſei hier die Wiener
Geſellſchaft Man ſolle deshalb das größere Uebel die deutſche
TonſetzerGenoſſenſchaft nicht noch fördern

Herr Direktor Bryk Berlin Vertreter der öſterreichiſchen
Genoſſenſchaft führt die Vorteile an die dieſe Geſellſchaft bietet
Herr Belge Hamburg teilt ſeine Erfahrungen bei den mit der
Zentrale gepflogenen Verhandlungen mit und hebt hervor daß
deren Preiſe viel zu hoch gegriffen ſeien Er äußert außerdem die
Vermutung daß hinter der A K Hannover die Genoſſen
ſchaft deutſcher Tonſetzer ſtecke

Dem hält Herr Zademak Geſchäftsführer der A K
entgegen die A K C habe ſich in der Tat in den Dienſt der
Cafstiers geſtellt Er fordert auf durch Erwerbung der Mitglied
ſchaft des A K Verbandes die beſtehenden Gegenſätze herab
zumindern Redner ſchlägt vor ein Mitglied des Cafétier Ver
bandes in den Aufſichtsrat zu wählen Man ſolle nur die Vor
urteile abſtreifen

Jn dem weiteren Verlaufe der Diskuſſion bringt Herr Dr
Kayſer noch einen neuen Gedanken indem er betont auch die
Kapellmeiſter dürften bei der Beratung dieſer Frage nicht
außer Acht gelaſſen werden Nach längerer Debatte wird von der
Faſſung einer Reſolution in dieſer Angelegenheit Abſtand ge
nommen

Der nächſte Punkt behandelt das Thema Arbeitnehmer
und Arbeitgeber Ref Prof Polt Jm Anſchluß an die
Ausführungen von Herrn Burſtin betont er die Tatſache daß
viel zum guten Einvernehmen zwiſchen Prinzipal und Perſonal
das Verhalten des erſteren beitrüge Ein kleines Entgegen
kommen ſei mitunter richtig nur dürfe darunter die allgemeine
Diſziplin nicht leiden der Prinzipal müſſe ſtets Herr im Hauſe
ſein Jm Anſchluß daran beſpricht der Redner andere Auswüchſe
innerhalb des Cafétiergewerbes und zeigt Wege für ihre Be
kämpfung Er empfiehlt dabei ſich vor Haftpflicht und Unfall
ſchäden durch Anſchluß an die Berufsgenoſſenſchaft zu ſchützen Es
erſcheine auch bedenklich wenn wie von manchen Seiten vorge
ſchlagen worden iſt der Cafétier der Muſikkapellen beſchäftigt
für dieſe die Noten hält

Es folgt ein Referat über Lehrlingsfragen und
Fachſchulen Ref Herr NehabBerlin Der Redner be
tont daß beſonders in Berlin Mangel an Lehrlingen herrſcht
Das liege daran daß der Lehrling um 10 Uhr wenn das Ge
ſchäft beginne laut Bundesratsverordnung das Geſchäft verlaſſen
muß in Berlin aber um dieſe Zeit das Geſchäft gerade beginne
Man müſſe darum daran denken Material zum Nachſchub zu be
ſchaffen Lehrlinge aufziehen könnten nur die Cafétiers in der
Provinz da ſie größtenteils Tagesgeſchäft haben Man möge
deshalb dort Fachſchulen ſchaffen in denen die jungen Leute gleich
zeitig zu Hotelkellnern ausgebildet werden

Weiter berichtet Herr Präf Polt über Techniſches zum
Eichungsgeſetz Es kommt dann noch verſchiedenes anderes zur
Sprache u a wird mit Bezug auf einen in Halle jetzt
aktuellen Fall Beſchwerde geführt daß manche Hausbeſitzer
gegen die mitunter in nur momentaner ſchwerer Bedrängnis ſich
be findenden Cafétiers mit größter Rigoroſität vorgehen

Da die Tagesordnung erſchöpft iſt nimmt Hert Sokol
Halle das Schlußwort Er dankt für das Jntereſſe das allgemein
den Verhandküngen entgegengebracht iſt Darauf ſchließt mit
einigen Worten des Dankes an die Vertreter der Preſſe und beſten
Wünſchen und Hoffnungen daß die Verhandlungen reiche Frucht
tragen mögen der Präſident die Tagung durch ein Hoch auf das
deutſche Cafétiergewerbe

Am Mittwoch und Donnerskag fand während der Unter
brechung der Verhandlutig im Hotel Kaiſer Wilhelm gemein
ſchaftliches Mittageſſen ſtatt Während der Pauſe zwiſchen Ver
bandstäg ünd Cafétiertag machte Herr Sokol die Anweſenden

auf die im Vorraum in netter Anordnung ausgeſtellten Erzeug
niſfe namhafter für das Cafétiergewerbe wichtiger Firmen
aufmerkſam von denen Koſtproben in bereitwilligſter Weiſe zur
Verfügung geſtellt wurden Es handelt ſich dabei um folgende
Firmen Störtebeckerhaus Ammendorf die auch die geſchmackvolle
Dekoration des Speiſeſaales geliefert hatte und Hartwig Kan
torowiczPofen Liköre Maggi Erzeugniſſe Kaffee Hag der
Kaffee Handels G Bremen Martin Kontrollkaſſen und
Syrowatka Zigaretten

L

Prinz Ernſt Auguſt Herzog von Braunſchweig Lüneburg
mit Gemahlin Prinzeſſin Luiſe führen Donnerstag nach
mittag 3 Uhr mit dem fahrplanmäßigen Zuge hier durch

Der e rert Herr C Schwerdtfeger nahm Ver
anlaſſung durch ſeine Tochter ein Blumen Arrangement mit
re ſener geren Schleife als alter Hannoveraner überreichen

zu laſſen
Die Herrſchaften waren ſichtlich ſehr darüber erfreut und

dankten mehrmals durch Händedruck Herrn und Fräulein
Schwerdtfeger

Der Vaterländiſche Frauenverein für Halle gibt Kenntnis von
folgendem Depeſchenwechſel

An Jhre Königliche Hoheit
die Großherzogin von Baden

Karlsruhe
Jn größter Ehrerbietung bittet der unterzeichnete Vorſtand

Euerer Königlichen Hoheit am heutigen Tage an dem durch Gottes
Güte ein Bund geſchloſſen wird auf dem Euerer Königlichen Ho
heit Huld und Segen ruht die innnigſten Glückwünſche darbringen
zu dürfen Möchte dem erlauchten jungen Paar ein reiches Glück
erblühen zur Freude Euerer Königlichen Hoheit und zum Stolz
unſeres erhabenen Herrſcherhauſes

Der Vorſtand des Vaterländiſchen Frauenvereins
für Halle a S und Umgegend

Antonie Dehne Vorſitzende
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Vorſitzende des Vaterländiſchen Frauenvereins
Frau Antonie Dehne

Halle a Saale
Tief gerührt durch Jhre freundliche Begrüßung am heutigen

welhevollen Tage bitte ich Sie meinen herzlichſten Dank für Sie
und Jhren Verein entgegenzunehmen

Möge Gottes Segen der das hohe Brautpaar ſo ſichtbar bis
hierher begleitet hat es auch ferner begleiten in Erfüllung ſo
rieler treuer Segenswünſche

Großherzogin Luiſe von Baden

Einen wohlgelungenen Turnmarſch unternahm am Sonniag der Männer Turnverein nach der Dübener Heide Mit

e Sang brachte die Eiſenbahn 54 Turnerinnen und
urner mit Ruckſack und Kochgeſchirr ausgerüſtet nach Burg

kemnitz um von da quer durch die Heide zu wandern Nach
des Schloſſes und Denkmals des Freiherrn von

Bodenhauſen eines unſerer braven Helden von Südweſt zog
man mit Sang und Klang man eine zeitlang ein Rudel
Rehe beobachtet dem erſten Raſtplatz zu Nach einem kurzen
Frühſtück gelangte man im Forſthaus Eiſenhammer an wo
eifrig gekocht wurde Gegen 3 Uhr wurde zum Aufbruch ge
blaſen und nach einer kurzen Einkehr in der Schönen Ausſicht
vor Bad Schmiedeberg zogen die Wanderer gegen 6 Uhr in dem
Städtchen ein Eine kurze Beſichtigung des Ortes ging vor ſich

12 Uhr kehrten die Teilnehmer wohlbehalten und mit dem
Dunlche bald wieder eine ſolche Fahrt zu unternehmen

zurückDer Jugendverein der Paulusgemeinde P v Broecker
gedenkt nächſten Sonntag 1 Juni einen Tagesausflug nach
Salzmünde Wettin zu machen Zurück per u Ver
ſammlung früh 37 Uhr Viktoriaplatz nicht 6 Uhr wie
zuerſt geplant Vollzähliges Erſcheinen wünſchenswert

Kunſt undh Wiſſenſchaft
Lord Avebury f Der Naturforſcher Lord Avebury der

frühere Sir John Lubbock iſt in London geſtorben Jn
dem Verſtorbenen verliert die engliſche Forſchung einen ihrer
hervorragendſten Vertreter die engliſche Oeffentlichkeit einen
ihrer autoritativſten Namen Mit Spencer Hurley und
Tindall gehörte Lubbock zu den naturwiſſenſchaftlichen Kory
phäen der viktorianiſchen Zeit Seit 1880 repräſentierte er
im Unterhaus die Londoner Univerſität deren Vizekanzler
er geweſen war und 1900 wurde er als Lord Avebury
ins Oberhaus berufen Sir John Lubbock ſtand im 80 Le
bensjahre Am 30 April 1834 zu Eaton Place in London
geboren übernahm er früh das Bankgeſchäft ſeines Vaters
Das unvergängliche Verdienſt Lubbocks ſind biologiſche zoo
logiſche und botaniſche Entwickelungsſtudien ſowie Abhand
lungen über die AUrzeit der menſchlichen Kultur Seine
Hauptwerke ſind On the origin and metamorphoſes of
inſects die Pleaſüres of life und The uſe of life Faſt
alle ſeine Bücher ſind ins Deutſche übertragen worden Jm
Jahre 1902 wurde er zum auswärtigen Ritter des preu
ßiſchen Ordens Pour le mérite ernannt

Die Nachfolge Erich Schmidts Wir leſen im B Man
hat Profeſſor Köſter in Berlin die weiteſtgehenden Verſprechungen
gemacht Zuvörderſt ſoll das literaturhiſtoriſche Jn
ſt i tut der Berliner Univerſität das bekanntlich ſehr klein und
unzureichend iſt bedeutend vergrößert werden Außerdem hat
man Köſter eigene Räume für ſeine theatergeſchichtliche Sammlung
verſprochen und iſt auch bereit einen Lehrſaal umzubauen Es
wird jedoch erwartet daß auch die ſächſiſche Regierung nunmehr
Profeſſor Köſter weitgehende weitere Verſprechungen macht Die
Verhandlungen darüber werden in den nächſten Tagen ſtattfinden
ſo daß wie Profeſſor Köſter ausdrücklich betont eine Entſcheidung
früheſtens in er nächſten Woche zu erwarten iſt

Hugo Walzer Träger des Staatspreiſes für Malerei
Aus dem für das Jahr 1913 auf dem Gebiete der Malerei aus
geſchriebenen Wettbewerbe um den großen Staatspreis im
Betrage von 3390 Mark iſt als Sieger der Maler Hugo
Walzer Berlin hervorgegangen Der große Staatspreis auf
dem Gebiete der Architektur iſt nicht verliehen worden

Sport Nachrichten
Rennen zu Karlshorſt 29 Mai

I Rennen 1 Moſel Teichmann 2 Conſtantin Weber
3 Poeſie Lufta Toto Sieg 34 Pl 14 12 10 Ferner Mat
tiacum Omama Regent

II Rennen 1 Glenmorgan 2 Mr Girdle 3 Erzher
zogin Toto Sieg 14 Pl 10 12 10 Ferner Miß Fife

III Rennen 1 Thus lieber Streit 2 Turandot Re
wey 3 Doppelgänger Martin Toto Sieg 47 Pl 21 20 10
Ferner Werra Magiſter

IV Rennen 1 Durch 2 Tery Hill FI 3 Ochmiang Hr Purgold Toto Sieg 78 Pl 28 37 26 10 Ferner
Sartorys Chanoine Kebty Ejjel Nappal Nelusko

V 9 nnen 1 Le re r 7 e W rler 3 Spießer Theilen o Sieg 157 Pl 25 16 10Ferner e Melton Polonaiſe Bryant II Ranulphus At
lanta

VI Rennen 1 Polin Hr Goldberg 2 BPrunonia vonWangenheim 3 Horea v ken Toto L PI 19
23 10 Ferner Lilliput Minimal Duc of EdimBourg

VII Rennen 1 Ahnenſtolz Raſtenberger 2 Otter
Cleminſon 3 Rache Schläfke Toto Sieg 64 Pl 16 15

14 10 Ferner Goldbach Muſidöra Fife Hounours Waſſerrecht
Suitier Junggeſelle Fahnenwacht

hetzte Depeſchen
Eine Einigung über den Wehrbeitrag erzielt

W Berlin 30 Mai Telegr
Die Beſprechung welche gemäß dem Beſchluß der Budget

kommiſſion je 2 Mitglieder der Parteien mit dem Reichs
ſchatzſekretär Kühn heute nachmittag über den Wehrbeitrag
im Reichstage hatten dauerte 3 Stunden Darin wurde eine
Einigung auf folgender Grundlage erzielt

Das Einkommen wird kapitaliſtert und zwar werden
Einkommen von 5000 50 000 Mk dem zehnfachen Ver
mögen Einkommen von 50 000 100 000 Mk dem 12
fachen Vermögen Einkommen über 100 000 Mk dem 15
fachen Vermögen gleichgeſtellt Vom Einkommen werden
5 Proz als Vermögenszins abgezogen Einſtimmig an
genommen wurde die Heranziehung der Einkommen von
5000 Mk an aufwärts Vermögen unter 50000 Mk
ſollen frei bleiben jedoch unter der Einſchränkung
daß Vermögen von 30 50 000 Mark desjenigen ſteuer
pflichtig ſind der gleichzeitig ein Einkommen von 2000 Mk
und mehr hat Die Steuerſätze werden durchgeſtaffelt
werden doch ſind die Sätze der Höhe nach noch nicht feſt
gelegt

Eindrüche von der Hotheilsfeier am Kaiſerhofe

O Hannover 29 Mai
Der Direktor Tramm berichtete in der heutigen Sder ſadtiſchen Kollegien über die Eindrücke der Hochzei



im Kafſe und ſprach die W

ſammenſtehen würden Aus dem Trinkſpruch des Kaiſers
habe entnommen werden können daß Prinz Ernſt Auguſt
demnächſt in Braunſchweig einziehen werde Gegenüber
weitergehenden Wünſchen der Provinz Hannover bemerkte er
es müſſe jedem politiſch Denkenden klar ſein daß damit auch
die hannoverſche Frage erledigt ſei Er ſei überzeugt daß
das Beiſpiel der Fürſten bei der Vevöklerung Nachahmung
finden werde und daß die Gegenſätze die ſeit 47 Jahren
ſtörend gewirkt hätten verſchwinden und alle Kräfte zur ge
meinſamen Förderung der Jntereſſen des Landes Hannover
ſich vereinigen würden Man müſſe beiden Fürſten tiefen
Dank ausſprechen dem Kaiſer und dem Herzog von Cumber
land der das häusliche und politiſche Glück ſeines Sohnes
höher geſtellt habe als die Vergangenheit

Sturmſzenen in der württembergiſchen Kammer

W Stuttgart 29 Mai
Jn der Zweiten Kammer kam es heute bei der Beratung

des Etats zu lebhaften Auseinanderſetzungen Nachdem ein
Antrag auf Schluß der Debatte angenommen worden war
ſprach der Abgeordnete Haußmann Volkspartei in der
Debatte zur Geſchäftsordnung von einer Vergewaltigung der
Redefreiheit und drohte daß ſeine Parteifreunde ſich eventuell
der Abſtimmung enthalten würden Als dann ein Antrag
des ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Keil die Abſtimmung
über einen Antrag des Zentrums zur Frage der Aufhebung
der Kreisregierungen auf morgen zu verſchieben abgelehnt
worden war verließen die Mitglieder der Volkspartei und
die Sozialdemokraten mit Ausnahme Haußmanns und Keils
den Saal Haußmann bezweifelte darauf die Beſchlußfähig
keit des Hauſes Die Sitzung mußte abgebrochen und eine
neue Sitzung für eine Viertelſtunde ſpäter anberaumt wer
den Als der Präſident v Kraut nach Eröffnung der neuen
Sitzung die Etatberatung bei Titel 2 fortſetzen wollte erhob
Keil Widerſpruch Die Mitglieder der Volkspartei und die
Sozialdemokraten verließen abermals den Saal Präſident
v Kraut erklärte er gehe davon aus daß die Abſtimmung
auf morgen verſchoben werde womit ſich aber Haußmann
nicht zufrieden gab ſondern eine beſtimmte Erklärung ver
langte Nachdem Vizepräſident v Kiene dem Präſidenten
darin beigeſtimmt hatte die Abſtimmung auf morgen zu
verſchieben kehrten die Mitglieder der Volkspartei und die
Sozialdemokraten auf ihre Plätze zurück und die Beratung
nahm ihren Fortgang

Spionageprozeſſe vor dem Reichsgericht

4 Leipzig 29 Mai Am 13 Juni findet vor dem Reichs
gerricht der Spionageprozeß gegen den Schmelzer Wawrzik aus
Georgenberg Kreis Tarnowitz in Oberſchleſien ſtatt der des
rerſuchten Verrats militäriſcher Geheimniſſe und der Urkunden
fälſchung angeklagt iſt Der Spionageprozeß gegen den Schutz
mann Jänicke welcher am 30 Mai ſtattfinden ſollte iſt auf Er
ſuchen des Verteidigers auf den 7 Juni vertagt worden

m

Die Friedensverhandlungen

London 29 Mai
Wie das Reuterbureau erfährt iſt der im Namen der

Verbündeten abgefaßte Protokollentwurf geſtern an ſämtliche
kriegführende Mächte geſchickt worden Bulgarien wird den
Friedensvertrag morgen im Auswärtigen Amt unterzeichnen

Reue Kämpfe zwiſchen Griechen und Bulgaren

Athen 29 Mai
Die Agence Athènes meldet Nachdem die Bulgaren

auf den Höhen von Prawitſch Kanonen aufgeſtellt hatten
Criffen ſie am 27 Mai von hier aus ohne jede Veranlaſſung
eine griechiſche Kompagnie an Ueber den Verlauf der neuen
Angriffe iſt noch nichts bekannt

Vermilchtr Drahtnechridrfen
Worms 29 Mai Den Wormſer Nachrichten zufolge

urde bei Gernsheim die Leiche der 19 jährigen Joſefa
Kißler aus Waldſee bei Frankenthal aus dem Rhein ge
zogen Die Leiche wies mehrere Stichwunden auf Man
vermutet daß die Tote durch ihren Geliebten der flüchtig iſt
ermordet worden iſt

Oppeln 29 Mai Jn Falkenberg erſchlug der Arbeiter
Semalla nach kurzem Streit ſeine Ehefrau mit einer Axt
Der Mörder iſt flüchtig

Caſablanca 29 Mai General Alix Nord verhinderte
am 28 Mai bei der Kasbah Sum die Vereinigung zweier
aufſtändiſcher Angreifer Seine Nachhut ſchlug den lebhaften
Angriff ab und fügte den Angreifern ſchwere Verluſte zu
Die Verluſte der Franzoſen betragen acht Tote und acht
und zwanzig Verwundete Die vereinigten Kräfte der
Aufſtändiſchen hatten etwa fünftauſend Mann betragen

London 29 Mai Jn Altrincham wurde an Stelle des
Unioniſten Fletſcher der ſein Mandat niedergelegt hat der
Unioniſt Hamilton gegen den Liberalen Kayſhuttleworth mit
9409 gegen 8147 Stimmen gewählt Die Majorität Fletſchers
bei der letzten Wahl betrug 119 Stimmen

Port Vendres 29 Mai
Zu der Exploſion in der Dynamitfabrik in Paulilles

werden folgende Einzelheiten gemeldet Drei Exploſionen
erfolgten nacheinander Sie waren von einer derartigen
Heftigkeit daß die Trümmer der Gebäude bis ins Meer ge
ſchleudest wurden Drei Tote ſind bisher aufgefunden wor
den drei Perſonen werden vermißt

Werterwarte au Hamoburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes
Mai Woltig teils heiter normale Temperatur
Juni Schön angenehm heiter mit Wolken
Juni Meiſt heiter mäßig warmJunt Heiter warm nachts ſehr kühl
Juni Schön mäßig warm nachts ſehr kühld

RdaktionsLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth

akſerhaufe eberzeugung aus daß zwiſchendem Hohenzollern und dem Welfenhauſe der alte Zwiſt e

graben ſei und daß die beiden Fürſten in Zukunft treu zu
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An jede o Nummer aind awel gleleh hohe Gewinne gefallonunä h auf die Loso gleicher Nammer in den delden
Abtellongen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
ia Klammern beigefügt

Ohne Gewäuhr Nachdruck verboten
16 1000 93 209 74 93 331 60 90 904 1465 663 707 25 94 977

2086 67 127 221 44 13000 349 90 730 500 865 98 3354 77 613 706
27 658 11000 83 1000 4030 154 8000 298 482 605 740 80 6654
916 5080 144 659 99 363 8665 68 6092 1500 139 64 369 80 423 74
1s8000 615 763 7035 376 663 500 6218 650 341 496 602 78 684
644 954 9071 72 880 6500 865 556 614 687 763 928

100682 165 243 13000 480 1000 522 670 72 708 25 77 836 800
11136 70 3686 402 10 500 80 673 778 966 1000 72 120565 66 125
266 326 62 450 747 889 978 96 13165 487 626 600 857 60 968 77
14290 813 684 6500 849 15413 605 13 21 652 641 500 757 78 882
600 o28 16004 709 6500 261 472 912 17117 205 871 97 415 500

553 639 925 18138 425 40 42 78 6545 645 825 45 97 190383 93
128 63 270 3837 88 428 721 67 500 78 840 3000 77

26013 76 1652 274 500 475 516 608 3000 40 768 84 928 21006 107
19 11000 80 864 500 91 600 93 472 694 622 48 500 s66 1000
22007 22 1000 74 327 420 6658 852 23027 123 210 336 60 6265 601
8123 500 65 950 24210 337 86 418 58 618 29 2000 36 46 610 24
780 890 25328 61 442 1000 6546 612 89 91 790 860 26122 234 486
548 61 656 767 83 8638 69 87 27041 237 321 79 90 410 72 92 675 76
77 2833065 486 566 11000 825 600 69 1000 71 1000 76 29117
29 2965 1000 611 932

30162 62 310 71 466 76 593 642 500 763 800 918 66 31092
831 6593 673 722 90 990 32059 86 117 2265 637 97 618 724 83 825
922 97 33019 72 92 169 264 628 766 87 809 906 34005 214 66 474
594 888 35249 927 36079 143 246 3878 87 500 89 8000 480
86 537 776 834 904 20 66 37084 6500 s8 500 108 500 270 85
516 698 2000 739 38047 101 231 331 666 84 99 831 500 07911000 39132 1000 376 500 617 707

40028 46 76 8374 527 34 938 41013 228 1000 479 3000 642
820 865 94 42117 47 207 15 428 507 672 765 500 43068 127 78 306
21 30 470 83 574 86 751 92 44032 161 336 84 703 1500 21 56 859
13000 996 45121 500 601 837 48 911 88 46125 93 319 600 78
611 48 70 90 909 14 47086 160 366 416 39 6559 861 48108 34 73 281
8323 484 96 6592 614 856 980 49210 47 486 667 74 601 28 869 968

50114 89 230 359 581 725 80 500 89 876 930 51192 254 490
631 746 966 52196 279 864 53227 1000 327 98 n 451 500
511 26 67 610 725 801 21 27 54036 204 313 3000 686 84 88 822
55004 20 1500 108 210 651 318 24 679 84 703 866 928 56213 439
81 842 96 57166 322 406 538 743 49 852 967 69 58066 70 434
684 617 794 831 972 59122 66 67 227 403 24 596 722 80 8655 916 19

60133 71 302 498 632 748 51 65 89 849 61017 500 27 309
37 85 508 14 81 766 845 67 75 883 924 85 62168 72 274 87 307
502 89 6657 751 901 63078 648 1000 64008 84 1000 636 720 865
78 96 997 500 65131 48 568 661382 323 39 500 66 421 577 842
78 67024 74 79 4149 52 261 346 658 64 533 608 68017 25 221 1000
498 709 92 69135 2651 52 435 93 6571 628 81 500 847 500 91

70718 76 850 62 71664 73 805 50 901 72037 275 461 6568 624
65 89 929 73101 66 94 350 1500 68 79 702 806 16 26 63 74005
10 34 97 13000 149 516 775 97 928 75135 284 801 72 605 3000
833 68 1000 962 76020 280 828 77 471 99 693 751 817 980 77004
815 86 1000 415 547 661 739 41 66 57 800 3000 27 83 365 59 976
78074 118 21 435 72 79 574 699 781 79023 62 76 112 600 s9 S00
876 16500 474 605 823 809 58 936

800365 681 118 1500 865 2965 808 33 4565 65 89 8000 31079 100
268 11000 451 5138 1000 651 641 720 926 66 82016 248 500 337
508 722 1000 75 1000 85 9556 68 330065 102 76 88 402 648 66
857 84147 207 1000 o8 304 71 435 814 955 85138 95 307 83 477
511 686 809 74 836029 76 190 294 8083 683 438 66 69 500 515 662
944 94 876540 64 745 82 845 91 98 986 88412 76 719 89008 151
488 6544 1500 606 82 87 703 884 99

90099 500 168 220 568 683 753 91215 25 ſ5000 49 88 375
412 51 67 668 988 92093 268 6500 808 473 74 516 67 91 696
93079 133 96 834 35 97 654 82 787 908 94320 94 6519 26 95 722
600 60 99 928 95108 202 823 680 875 961656 659 74 600 215 474

731 978 97045 83 340 93 6527 66 77 662 683 72 81 947 90 98048 261
480 1000 649 676 99135 331 614 902 15

100039 8652 435 101005 9 29 44 64 500 207 406 93 95 678
781 6865 824 60 910 102210 868 72 92 568 647 8000 763 71 808
16032765 485 518 628 981 600 104266 1000 85 366 440 584 635
s8 1000 64 728 53 83 6866 1000 922 74 105167 99 217 632 325 44
49 517 707 826 908 28 86 42 106060 101 80 212 804 1000 421 44
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und war je elner zuf die Lose gleicher Nammer in den peldenAuf jede gezogene Nummer sind weil gleloh hohe Gewinne gofallo

Abtellaunven I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Nachdruck verboten
10 151 288 1000 558 500 675 87 822 911 1007 42 65 723 70

2091 500 126 77 238 85 348 426 46 1000 68 661 81 935 94 3304
484 552 94 3000 605 824 4060 134 300 448 58 88 637 764 94 965
5303 9 77 516 46 713 26 826 29 38 928 35 6015 332 740 70 834 97
908 24 7230 60 6534 658 70 707 15 3074 144 383 96 98 565 76 713 95
885 955 9089 301 432 1000 38 66 817

160067 152 68 301 415 W 819 24 60 910 12 18 29 800
11038 431 1000 98 1000 700 12031 61 67 90 105 98 209 415
3000 674 628 723 9s55 75 13051 187 90 217 22 38 45 446 500 565

803 140659 347 432 37 509 716 820 43 922 87 43 13204 370 96 500
750 901 160896 1000 124 68 290 823 79 500 465 82 577 708 800
o1 970 17061 194 459 647 720 57 76 813 878 18086 218 1000 40
90 318 20 86 542 636 859 78 912 19021 78 98 109 359 421 593 716
41 48 823 934 59

20005 19 88 188 303 402 19 502 12 3000 48 962 21256 57
79 88 344 99 662 747 932 22077 747 59 834 48 23203 38 42 1000
66 699 762 912 22 24015 401 3000 561 88 90 25033 821 41 402
502 3 688 943 26030 1000 165 500 512 49 500 92 743 27037

73 99 23007 132 407 581 649 75 804 900 19 29407 84 8500
48
30000 249 88 359 500 428 539 68 622 843 990 3Z1076 98 183

241 88 306 580 867 64 81 32246 332 43 668 733 33020 8328 1000
704 17 28 34022 50 104 5 75 318 76 633 90 894 99 35014 316 64
1000 447 531 500 610 500 54 98 714 36003 450 52 687 780 900

51 5000 37097 106 239 876 97 519 617 744 9865 33030 104 28
1000 86 413 610 716 39081 416 1000 89 519 737 822 949 56 62

40348 412 608 80 500 s808 934 41075 174 94 97 288 305 57 500
459 542 643 42065 88 157 283 452 579 86 43277 335 74 499 644 735
o92 99 500 44154 99 460 613 609 37 866 70 3000 45246 437 55
508 31 1000 649 15000 72 79 3000 742 921 46117 30 96 381 567
948 52 47111 1500 63 54 88 343 576 626 34 757 96 975 48063 355
436 97 533 833 49032 408 545 626 731 805 15000 923 1000

56047 77 269 512 675 719 85 959 51012 89 105 28 29 270
1000 541 695 3000 758 802 6 52007 123 295 500 397 407 17 51

539 680 854 1000 930 54 53050 111 553 609 33 73 54287 309 417
55052 55 65 120 546 640 795 500 862 72 56251 69 307 35 91 404
689 1500 97 500 690 998 57150 218 329 3000 449 641 751 69
1500 854 91 53021 283 430 639 782 875 86 945 84 59187 320 98 541
718 71 820 987 600

60027 33 83 98 165 81 259 88 335 459 549 650 500 907 500
61035 158 440 3000 605 708 98 828 3000 41 500 916 64 62098
201 49 500 452 664 764 951 63057 111 395 430 620 955 68 64098
249 302 48 1000 402 97 576 1000 767 831 963 91 65049 93 261
11000 322 64 85 93 739 893 989 94 66043 55 163 77 252 561 771 906
17 81 67023 25 184 421 1500 54 752 68012 629 57 686 756 500
69141 55 82 473 6597 887 977 88

70002 22 62 101 299 623 32 612 801 82 71243 90 425 7380 73
881 720409 124 29 332 474 89 870 73026 86 693 762 862 74046 49
78 1000 227 96 508 646 713 14 74 855 90 75059 73 396 664 617 832
47 3000 69 728 61 962 76041 363 440 86 510 35 500 68 699 848
79 907 77025 70 92 271 429 805 15 73013 42 39 691 755 62 77 832
79055 74 500 175 3000 486 66 96 537 92 615 727 959 1000 81 97

80258 316 60 431 6515 733 922 31094 1650 861 32026 34 45
66 170 304 72 441 30 817 83 107 73 95 240 310 420 500 33 84061
174 305 463 839 35091 235 70 630 823 31 85017 520 31 610 44 82
757 813 90 975 77 87073 115 72 265 1000 363 429 85 6576 697 774
883023 183 500 224 362 447 629 44 739 52 84 897 977 89089 143 656
g85 595 778 79 810

90024 31 48 137 73 568 611 16 771 827 87 91008 329 48 445
563 606 92146 652 441 6500 77 99 16500 634 634 91 938 54 93072
405 82 557 618 23 24 812 44 931 94092 119 71 209 366 4365 522 768
864 91 957 63 95033 608 500 20 96096 129 605 1000 87 765 836
912 36 97145 282 821 98013 73 108 32 604 29 86 94 872 79 920 60
991652 244 478 94 961

100105 281 1500 365 521 689 740 99 101006 136 283 499
500 545 82 708 59 894 102269 466 83 623 60 843 936 652 74

103043 3083 43 3000 563 84 88 1600 776 864 74 908 79 104022
570 3000 87 698 105256 477 646 719 96 991 106175 257 916 423
544 756 788 943 1000 107306 406 634 722 925 108060 76 112 48
1000 264 402 744 13000 829 63 103001 144 62 386 710 819 73

110417 664 96 6500 842 45 924 111232 64 4093 1000 545

Ohne Gewähbr

V
r

EFo Isoo7 s 501 634 41 82 07 774 o84 107008 82 258 344 60 607
716 871 85 103022 653 74 100 365 96 352 766 873 917 56 10906
172 525 36 61 860 918 61110206 73 501 641 780 8065 31 977 1000 111042 1094 365 498572 821 12 182 3000 223 825 479 98 765 69 857 904 113179
207 93 811 6511 72 88 639 841 1000 90 500 114112 47 84 218 301
89 401 34 595 722 77 83 8609 91 115091 168 65 208 60 1000 377
405 1500 41 6570 738 889 904 9 116016 203 68 308 12 458 589 92
600 878 67 o078 117020 564 774 8000 s808 982 118018 182 119035

211 89 427 65 506 79 686 1500 852 92 963
120078 146 317 23 470 576 717 886 55 88 121102 es 213 306

s19 997 3000 122080 120 81 796 885 950 123039 125 222 29
592 661 739 962 3000 124138 89 353 730 903 125078 160 245 97
s15 s00 570 97 703 34 537 63 93 6500 e6 1000 126203 82 427
573 687 1271465 463 80 601 741 950 89 1000 123375 452 623
c e 65 1000 s65 129023 66 306 8000 53 340 44 66 790
1000 934130020 270 447 57 511 23 738 900 131306 27 87 467 842
132285 404 44 657 738 820 44 63 66 1000 v05 61 63 1330s8 z
456 574 659 1000 75 821 134065 265 340 416 19 73 500 22 27 54500 961 I 304 51 500 4656 65681 025 50 136034 115 294 s
408 95 137383 248 533 65 671 874 948 138214 500 301 4 3
s00 s9f 640 790 844 139001 75 86 150 253 59 445 502 705 44 837

140327 3000 68 443 500 94 6905 875 905 22 141070 281 380
524 55 682 790 946 142076 100 64 785 6500 858 95 143054 76 91
1s0 218 822 60 80 35 482 558 88 Vo1 960 79 144014 500 416 800
47 94 631 45 93 624 145740 69 920 49 146075 191 891 430 618
682 940 147008 33 36 659 130 47 233 306 72 456 87 1000 80 630
7s8 148030 54 1000 110 41 871 421 505 70 627 62 74 80 847 3000
149003 85 218 496 510 12 45 718 46 1000 77 8095 925

1501209 291 651 89 s39 1510651 338 99 782 801 152061 249
847 706 45 79 863 921 47 65 153153 04 399 489 546 683 1000 702
66 8268 913 16 99 154002 168 78 362 4484 97 860 155000 257 739
s33 156385 468 6504 613 24 701 157072 140 87 279 349 55 428 583
618 45 734 86 873 77 h v r 876 478 905 41 63 159088
237 41 433 82 500 622

160297 376 3000 93 407 s668 77 161032 94 o9 1000 130 99
802 46 94 402 96 633 61 98 824 31 162236 497 98 5601 648 163121
217 28 516 40 74 615 17 53 787 500 827 52 97 164009 111 70 79 308
563 500 611 94 165038 1000 190 412 61 601 720 500 800
500 037 166023 467 708 88 801 167830 483 520 881 500 45 62

88 974 76 168078 149 246 66 420 3000 526 1000 60 721 823 1000
012 18 169185 500 213 47 99 384 523 653

170018 24 96 102 88 201 412 546 500 634 701 81 808 934
171205 532 700 12 25 3000 o032 83 172073 94 140 50 250 413 96
500 521 649 716 1000 59 1000 934 173227 500 540 1000 689
7428 142 205 476 926 39 1000 83 1000 175098 588 938 176039

760 99 177071 95 134 84 238 344 558 88 178045 51 200 409 13 38
732 179014 500 16 620 723 77 901 43

180088 1000 260 414 666 763 816 1000 30 918 1831267 99
327 407 48 83 534 z 684 745 988 182062 145 251 99 443 692
852 500 58 500 133206 s06 500 604 19 1834010 262 3867 623
89 962 185070 165 442 585 88 96 829 52 186128 231 3000 s21
752 8668 970 187070 219 831 500 o39 188030 81 111 44 66 836 68
83 490 575 819 86 973 189011 45 97 281 535 94 954

190008 500 187 384 403 36 1586 612 759 87 191144 233
376 83 632 85 733 192051 164 325 1000 446 500 388 912 13 500
22 68 69 193079 368 460 699 639 706 22 54 68 86 835 984 194146
248 728 500 s806 30 51 944 195369 5658 500 87 729 919 99196138 415 62 597 683 500 712 926 44 1973285 457 500 68 1000
511 22 881 1000 96 954 198023 198 266 417 637 665 644 71 77 99
851 1000 910 500 80 199095 971

200067 134 365 472 538 690 724 97 883 201164 311 552 63
709 870 915 82 202060 500 115 350 70 444 47 73 709 839 980
203063 129 229 30 424 36 606 81 7653 68 91 o025 83 1000 204087
106 62 513 687 653 898 205043 500 175 234 65 77 535 37 5300
807 206182 208 268 3000 549 697 828 38 207085 e 180 332 29
50 420 606 1000 82 63 790 959 91 208066 229 348 6500 79500 764 82 96 500 892 209031 99 541 821 026

210267 441 625 732 36 39 49 69 8883 924 90 211109 54 238 45
390 450 1000 789 895 500 212166 80 288 84 401 10 13 696 788
859 89 925 77 213237 881 427 88 574 755 875 96 946 214175 229
52 370 465 3000 538 639 68 852 215070 104 210 72 750 500 847
2160655 551 217129 70 269 483 92 577 782 218149 822 653 418 3000
48 50 1000 636 87 849 903 22 72 219134 225 31 396 4093 589 805
905 500 15 60

220119 74 348 484 506 650 893 221227 447 500 518 85 1000
619 711 222223 536 610 21 727 84 99 826 56 2231099 300 418 21 67
671 783 802 92 926 224076 800 766 832 10000 35 500 228008
500 36 107 42 833 50 1000 s89 668 500 o058 226028 228 318 414

40 718 56 227031 76 464 228036 140 1000 227 506 27 636 718 85
824 27 64 933 89 229047 5000 60 3000 500 87 618 723 79 988 500

230008 233 90 420 55 585 44 648 719 68 802 72 1000 go8 600
231013 20 230 344 406 500 14 59 79 526 941 66 92 232033 396
453 59 82 702 8 24 829 79 963 1000 233348 524 610 706 24 43

Im Gewinnrade verbleben 3 Prämien u 800000 M 3 Gewinne
zu 100000 2 zu 50000 6 zu 80000 14 zu 15000 24 u 10000 54
5000 762 zu 3000 1533 zu 1000 1968 zu 500 A

83 641 701 55 62 822 45 78 965 67 112116 36 1000 85 287 504
10 14 691 871 900 83 113027 54 77 6500 625 71 835 993 114276
311 21 5652 723 24 33 805 115009 300 1000 s 16 462 500 86 638
870 116142 91 652 656 897 1000 945 117205 681 675 744 500
823 1183131 252 422 641 769 995 97 119319 3000 423 866 964

120120 54 248 99 303 1000 574 91 699 726 41 817 990 121408
94 536 622 42 82 742 89 834 65 957 84 122096 3892 406 41 625 88
699 951 89 123012 25 74 82 294 593 697 752 867 915 34 124223 413
614 24 83 706 907 125027 500 50 121 249 6550 75 622 126337
448 529 828 953 1270658 102 1500 69 87 468 1000 608 29 654 709
123021 115 260 90 384 476 648 600 65 1000 751 55 834 72 916
42 1000 129188 363 436 610 77 819 45 935 91 500

139006 280 459 540 604 911 80 131502 30 91 500 660 860
o1 132006 22 6500 45 500 65 1000 106 315 454 505 92 8500
639 985 133170 213 530 63 91 612 1500 745 8000 900 134317 897
475 82 559 917 135228 34 97 347 429 73 676 87 136066 129 91 261
313 1500 471 6518 638 40 137020 64 268 304 82 60 1000 78 474
656 722 138066 127 63 632 737 41 967 139042 223 79 360 465
1000 677 600

140122 54 309 43 454 619 948 141173 98 7065 43 902 50
142151 312 47 448 80 700 3000 878 88 143145 485 656 6500 850
1000 914 23 69 144141 8000 270 1000 452 674 77 3000 881

87 145210 50 61 83 93 339 492 726 87 63 989 96 146059 246 458
705 38 78 1000 927 147175 224 55 632 919 5000 87 143339 99
463 610 793 843 980 149088 256 3000 374 656 87 621 68 803
8000 931

150125 79 234 530 1000 612 14 15 700 72 81 938 47 52
151625 59 145 1000 291 385 510 36 71 622 41 778 886 931 97
152022 35 204 29 476 530 41 713 153000 176 302 71 440
f8000 555 500 779 9831 154086 173 91 233 407 8 1000 62 989514 63 747 500 867 500 155071 207 828 69 600 98 500 782
156023 46 129 448 74 6554 500 626 36 50 729 991 95 157064 98
181 86 500 239 80 1000 s505 63 724 85 857 958 609 500 158190
252 76 575 756 818 40 159012 20 1000 87 153 315 28 691 733
893 995160071 79 119 500 54 210 447 80 753 1611709 764 821 7
1000 32 162353 459 515 3000 684 798 958 163010 166 717 L

951 72 164216 811 1000 60 62 549 85 615 35 700 814 910 16518
78 204 405 18 633 166021 183 353 88 459 505 28 500 83 95
167047 85 170 243 46 405 18 36 53 55 637 56 95 3000 791 o
805 979 168386 628 723 73 853 91 169111 21 219 406 688 6651 7
13 993170317 41 52 582 661 87 724 905 46 171091 240 80 83 3
365 450 3000 526 621 59 500 91 9836 172069 74 6500 205
51 6520 868 71 922 40 173206 385 663 646 858 920 31 174462 52
99 936 175006 34 178 225 365 500 487 94 639 629 56 710 9
176013 88 107 89 95 214 46 399 546 674 714 845 951 177410 600
63 711 58 62 876 985 500 178034 500 96 114 390 410 607 1000
47 788 500 530 914 60 179070 76 96 327 6522 605 8 600 21 94
864 82 95 500 918 42 68

180092 351 453 S00 s60 517 683 1000 742 76 877 921 13305
56 94 128 63 369 500 70 554 620 500 93 818 500 920 60 132 8
3000 342 400 500 96 500 709 862 86 183145 50 263 86 307 337

774 817 930 184234 63 85 319 49 52 443 581 705 15 888 965 138
500 61 765 101 269 558 616 500 43 50 3000 728 859 926 1 38

96 274 407 600 187013 261 877 484 581 99 607 49 771 765 82 925
183004 44 377 87 446 541 89 189496 531 79 615 18 97 60

190205 44 443 6521 500 77 642 722 55 70 803 3000 27
500 67 191264 367 79 405 500 521 57 675 713 923 192860
93054 500 189 223 457 91 506 67 616 49 194058 215 368 677

678 898 950 195238 90 95 426 828 781 912 34 4s5 500 196076 199
500 285 509 99 500 612 65 73 1000 745 980 1970617 44

342 61 673 719 193178 266 84 493 506 66 6834 734 199231 497

660 82 934 59 83 3000 562200034 1000 37 44 87 160 70 80 242 62 67 4183 1000 51 do
30007 640 f1000 757 809 23 971 201129 1000 804 6 459 10

617 43 728 6500 970 202050 282 356 6549 619 795 3000

233227 642 617 713 666 37 945

203064 201 37 80 496 708 204019 1000 87 2654 508 955 20501
32 196 403 777 3000 867 2063099 619 49 740 6500 48
62 207023 50 500 87 611 21 28 901 500 208208 419
649 769 870 209013 66 207 27 1000 35 52 548 649 826 948 o20

2100365 140 85 1000 400 660 55 94 557 696 750 82 Fz5211046 62 71 1000 298 313 552 643 894 212025 46 97 r abe
514 968 213021 63 124 3000 271 870 402 648 827 952 2 es
176 284 96 429 38 80 651 613 31 765 842 902 22 215061 o8 1 887
315 584 945 500 216223 51 819 8000 488 6563 67 l1000
217093 07 330 425 559 10000 64 811 57 624 3000 218144 8teöo

514 800 1000 16 500 27 219682 43 432 600 56 682 l

200609 70 2658 6596 602 772 87 1000 871 960 1000 22107
1000 122 207 388 92 3000 468 792 815 95 941 222071 228
1000 57 3000 o8 383 466 69 538 67 82 90 223197 218 825

742 653 e 929 224005 130 63 216 6500 71 86 91 325 40
70 501 631 716 973 225180 260 332 494 655 782 971 226285 of
734 805 913 30 227282 483 5000 639 94 903 228416 703 77
98 961 z 229043 94 344 79 660 96 721 852 71 927 66 500 1000

2360068 206 425 92 547 99 819 976 99 231174 77 394
2 1000 680 o08 18 232174 214 425 39 1000 66 91 609
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Bank für Uanclel umel Tnefustrie Darmstädter Bank Falle Halle a S
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Aktlenkapital und Reservenz 192 Millionen Mark

provinzial Nachrichten
Der künftige e de vieſgen Ob

g Mai Wegen Uebernahme des hieſigen Oberehiapoſten der durch das Ausſcheiden von Dr Scholz

7 ſind zunächſt unverbindliche Ferbar r mitimrat Dr Schroeder dem derzeitigen nationalliberalen
ekheter Kaſſels im preußiſchen Abgeordnetenhaus ange

Ver ſt worden Es beſteht kein Zweifel daß Dr Schroeder
in Wahl annehmen wird Er hat ſich auch ſchon bereit er
m in dieſem Falle ſein Landtagsmandat niederzulegen
ar hroeder ſtammt aus Kaſſel und erfreut ſich hier großer
Zeliebtheit

bürg wird

Raubmord an einem Lehrling
annover 28 Mai Heute vormittag gegen 11 Uhr iſt in dem
Schillerſtr 20 der 14jährige Handlungslehrling Hans

inem Raubmord zum Opfer gefallen Um 10 Uhr vor
in der Wohnung ein etwa 25jähriger Mann er

hienen um ein Zimmer angeblich für ſeinen Bruder zu mieten
r war dann fortgegangen und kam nach einer Stunde in Be
leitung des Lehrlings Steins wieder der kurz vorher auf dem
Poſtſcheckamte 193 Mark für ſeinen Chef abgehoben hatte Kaum
hatten beide das Zimmer betreten als die Zimmervermieterin
nen Schuß fallen hörte Sie eilte hinzu und fand den Lehrling
hlutend auf dem Boden liegen Der Täter der das Geld geraubt
hatte war ſchon durch eine andere Tür entflohen Der Regie
rungspräſident hat auf die Ergreifung des Mörders eine Be
lohnung von fünfhundert Mark ausgeſetzt

Steins iſt kurz nach ſeiner Einlieferung in das Krankenhaus
eſtorben Anter welchen Vorſpiegelungeſ er von ſeinem Mörder

verſchleppt worden war iſt noch nicht feſtgeſtellt

Eisleben 29 Mai Vom Auto tödlich über
fahren In der Nähe von Wimmelburg wurde ein Arbeiter
namens Koppelmann von einem noch unbekannten Auto über
fahren ohne daß ſich der Führer oder die Jnſaſſen des Ueber
fahrenen in irgend einer Weiſe annahmen Vorübergehende
fanden ſpäter den Arbeiter hilflos und ſchwerverletzt im
Chauſſeegraben liegen Er wurde auf einer Tragbahre in
das hieſige ſtädt Krankenhaus gebracht wo er kurz nach ſeiner
Einlieferung an den erlittenen Verletzungen ſtarb Zu
ſammenſtoß Am Marktberge ſtieß geſtern ein Auto
mit einem Wagen der elektriſchen Straßenbahn zuſammen
Straßenbahnwagen und Auto wurden beſchädigt

Poſerna 28 Mai Verſchüttet Durch hernieder
brechendes Gemäuer wurde geſtern früh der bei den Abbruchs
arbeiten in der ehemaligen Lappſchen Brauerei in Leipgig Lin
denau beſchäftigte Arbeiter Alwin Zocher von hier ver
ſchüttet Die ſchnell herbeigeholte Feuerwehr befreite den Be
dauernswerten aus ſeiner gefährlichen Lage und überführte ihn
nach dem Krankenhaus Der Verunglückte der erhebliche Ver
letzungen an den Beinen davontrug iſt Vater von drei Kindern

5

Haufe

Steins e
mittags war

Perſonaliern Der Regierungsreferendar v Koblinski
aus Merſeburg hat die zweite Staatsprüfung für den höheren
Verwaltungsdienſt beſtanden Zur weiteren dienſtlichen Ver
wendung iſt der Freiherr Senfft von Pilſach in Merſeburg
der Kgl Regierung in Bromberg überwieſen worden Der Straf
anſtaltsVorſteher Oberinſpektor Kraft in Delitzſch iſt zum Straf
anſtalts Direktor ernannt und vom 15 Mai 1913 ab an die Straf
anſtalt in Rawitſch verſetzt worden Der Jnſpektor Köhler
bei der Strafanſtalt in Crone a Br iſt zum Strafanſtalts Vor
ſeher befördert und vom 15 Mai 1913 ab an die Strafanſtalt in
Delitzſch verſetzt worden Zu Regierungsbaumeiſtern ſind er
nannt Die Regierungsbauführer Walter Hadert aus Deſſau
Hochbaufach Willy Schlette aus Weißenfels und Friedrich

Seeman n aus Magdeburg Waſſer und Straßenbaufach
Der Regierungsbaumeiſter des Eiſenbahnbaufachs Johannes
Schütte iſt bei der Eiſenbahndirektion in Erfurt zur Beſchäfti
gung im Staatseiſenbahndienſt einberufen Der Regierungs
eſſeſſor Dr v Telle mann in Magdeburg iſt dem Präſidenten
der Anſiedlungskommiſſion in Poſen zugeordnet worden

Gerichtsverhandlungen
Darmftadk 29 Mai Telegr Jn dem ProzepegendesRſedemodauervanetraghe ren a
Staatsanwalt gegen den Direktor der Landwirtſchaſlichen

noſſenſchaftsban Kommerzienrat Jhrig wegen zwei Bi
grßfälſchungen eines Betrugs und einer Begünſtigung eine
Aentſtrafe von einem Jahr Gefängnis und 3000 M Geld

ſtra

Bhuftſchiffahrt
Fahrt der Sachſen nach Wien

Friedrichshafen 29 Mai Telegr
ver 9 Juli ab iſt das Luftſchiff Sachſen in BadenBaden
rig unter Führung des Grafen Zeppelin die längſt ge
den W ohrt nach Wien auszuführen Es iſt beabſichtigt ſodann
ift en nach Berlin zu fliegen Von Berlin begibt ſich das

e T zur Eröffnung des Luftſchiffhafens nach Leipzig um dort
önig von Sachſen getauft zu werden

h

Vermiſchtes
Aus Sehnſucht nach dem Sohn geſtorben Ein tra giſcher Vorw Trignete ſich in Neapel Als dort Verwundetentransporte

Schn ripolis eintrafen fragte ein altes Mütterchen nach ihrem
reren der Soldat im 35 Regiment iſt und gleichfalls bei Etangi
ſeien wdet worden war Als man ihr ſagte die Fünfunddreißiger
Jreg S nicht angekommen ſtieß die alte Frau die die Ankunft
und z Jhnes feſt erwartet hatte einen Verzweiflungsſchrei aus

n tot zu Boden
burg ützezploſion Auf dem MarineSchießplatz bei Peters
Geſ reignete ſich während eines Verſuchsſchießens mit 75 wm

ützen eiLeu eine Exploſion durch die ein Obermaat getötet ein7 ſchwer und zwei Matroſen leicht verletzt wiiben

aug Pale rhnen durch eine Exploſion getötet Ein Telegramm
aplodierte e dres meldet Jn einer Dynamitfabrik in Poulilles

eine Vorrichtung zur Herſtellung von NRitroglycerin

und verurſachte die Exploſion eines Filtrier und eines Miſch
apparates Sechs Perſonen wurden getötet und zahlreiche ver
letzt darunter einige ſchwer

Hancdlel Gewerbe u Verkehr
Borlinor Börsoe

CTeleohoolsehber Berleht der Saale 7 i
Kredit 198,00 Disconto 183,62 Deutsche Bank 246,77

Türkenlose Lombarden 27,12 Canadt 230,87 Laurahütte
170,37 Bochumer Guß 217,75 Gelsenkirchen 185,37 Har
pener 193,00 Deutsch Luxemburger 161,37 Phönix 261,00
A E G 244,50 Hamburger Paketfahrt 146,12 Nordd Lloyd
124,87 Gr Berl Straßenbahn Hansa 307,50 Tendenz
fest

Höher Daimler Motoren 2,50 Kappel Masch 3 Kirch
ner u Co 2,75 Schubert u Salzer 3,50 Vogtländ Masch 10
Köhlmann Stärke 4,25 Deutsche Spiegelglas 4,50 Deutsche
Waffenfabr 3,50 Nordd Steingut 3,25 Zimmermann Piano
7,75 Stettiner Chamotte 3,50 Albert chem Fabr 4,75 Bad
Anilin 3 Elberf Farben 2,50 Höchst Farben 3,25 Concordia
Berggbau 2,75 Hoesch 2,50 König Wilhelm 3,50 Künigs
born 3 Spritbank Alct Ges 5 Breslauer Sprit 4 Dürkopp
3,25 Dürkopp junge 6,50 Paucksch Vorz Akt 2,50 Schlesi
sche Cellulose 4,25 Sächs Gußstahl 4,50

Niedriger Merzig Brauerei 3 Lübecker Masch 2,75
Ottenser Eisen 50 Oelfabr Gr Gerau 1,25 Huitschenreuther
2,50 Siemens Glas 4 Ver Fränk Schuhfabr 3 C Lorenz
7,50 Buckau chem Fabr 2,25 Geisweider 2,50 Rhein
Nassau 6

Zum Kurggettf el Berlin 29 Maj Badiseche Staata
Anleſhe 08109 unk 18 97 59 49 Bayrisahe Staats An 67 90 G

Bayrftsche Stanats Anleihe 08 ank 1018 98 106 4 Sohwarsaz
burg sondershanaen 3 Württemb Stants Anleihe 81 83
84 40 b 3 Kameruveor Eisenbahn Antefle 3 Dentsoh
Ostafrikanisohoe Sohalcdversehr gar 89 70 b 49 Cottbuser Stadt
Anletfheo 1000 49 Darmstäcdt Stadt Ani 1909 unk 16
i Dessauer Stadt Anleihe 18906 42 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 09 95,50 b 49 Jenaer Stadt Anl 1900
i Jenaer Stadt Anl 19002 49 Nordhäuser Stadt Antethe
1903 unkv 1910 4 Qnedlinbnurger Stadt Anleihe 1903 unk
1918 45 Thorner Stadt An 1909 unk 19 95 90d 4proz
Hessiscohe Komm Obl XII 07,90 G 31 Oesterreichisehe Nord
Westbabhn Obſigationen 1874 konv Alf Deutsohe Solvay
Werke 41 Elbertelder Varben unk wo 101 25 b Folten

Guilleaum Lahmseyer 09 08 67 0b G Vereipvigte Lansitzer Glas
hütten 969,56b G

Londoner Börse vom 29 Mai Es notierten Engl Konsols
54,81 Rio Tinto 76,57 Geduld 1,21 Gotdtields 2,50 Steel com 61 62
Stoe prets 109,25 Rand Mines 67 Anaconda 62 Eastrand 2,65
Ohartoered 93 Aurors West 0,C0 Cinderella Cons C,66 Jobhannes
burg Gojdtields 0,18 Van Ryn 87 Albus Generals 81 Band
Oollieries 0,31 West Rand Consols 1318 General Mining Fiu
t A Görz Co O Modderfontain 13 18

Der Rali Knxenmarkt
Berlin den 29 Mai

c

Kauf Voerk Kaut VerkAloxandershall 8200 84960 Hapstedt 2075 2150
Bergmannssegen S 4200 Johannashall 7150 7220Be nsdort S Justus Akten 782 80Burbach 10490 176000 Kaiseroda 7150 7259Buttiar m 164 225 Krögershall 166 107Carlsfund 4505 4700 Mariag lage r 0 425Oariegiüo e 70 Var 2800 2669Vallerslaben 475 525 Nousolistedt 3175 3225Folsentfest 1575 1675 Nenstasstart 832010000
Gluekaut 16700 17260 Reiohskrone uGunthershall 4125 4225 Richard 50 190Hansa Stlberberg 4725 4800 Honnenberg 959 101
ledwt 325 409 Hotdhenberg 2225 2275Heiligemühble 256 325 Salzdetturth 308 311
Heliigenroda 63 b Toutonia 72Reldburg h 42 Walter 2Heldrungen 700 750 WilheimineHerta Neurungen 650 1625 Wilhelmsball 7300 75009
Hohentels 4950 51 0 WVintersbah 18000 18700Hugo 7825 5185

Der Gewerkentag der Gewerkschaft von Einsiedelsche
Braunkohblenwerke Benndorf bei Frohburg lehnte die Einſor
derung weiterer Zubußen ab worauf die Konkursanmeldung
beschlossen wurde

Grosser Auftrag für die Sliemens Schuckert Werke Die
Gesellschaft hat einen neuen grossen Auftrag aus Amerika er
halten Wie die Geselischaft mitteilt handelt es sich um eine
elektrische Anlage für die von einem nordamerikanischen Kon
sortium gegründete Chile Exploration usw die nach Eröffnung
des Panamakanals eine bedeutende Entwicklung des Handels
an der Westküste Südamerikas voraussieht und daher für die
Ausbeutung des Kupfererzvorkommens im nördlichen Chile recht
zeitig gerüstet sein will Der den Siemens Schuckert Werken
ertilte Auftrag dessen Wert sich bis jetzt auf ca 12 Mill Mk
beläuft umfasst den ersten Ausbau der Küsten Zentrale mit
Kesseln Maschinen Transformatoren und Schaltanlagen Vor
läufig werden vier Turbogeneratoren für je 10 000 Kilowatt auf
gestellt Die Uebertragung der elektrischen Energie erfolgt mit
einer Spannung Von 100 000 Volt auf eine Entfernung von ca
200 km nach der Sekundärstation deren ganze elektrische Aus
rüstung ebenfalls den Siemens Schuckert Werken übertragen
Worden ist Zunächst soll der Betrieb mit sieben Drehstrom
Oleichstrom Umformern für eine Gleichstromleistung von je 2500
Kilowatt aufgenommen werden Der Auftrag ist wie Weiter
mitgeteilt wird trotz scharfer Konkurrenz der grossen amerika
nischen Elektrizitätsfirmen errungen worden

Jaluit Gesellschaft in Hamburg Die Gesellschaft erklärt für
das abgelaufene Geschàäftsſahr 13 Proz Dividende gegen 25 Proz
im Vorjahre und 130 250 Mk pro Genvussschein Inzwischen
sind neue Genussscheine ausgegeben worden so dass diesma
die Dividende auf 6000 Genussscheine gegen 2400 im vergan
genen Jahre entfällt

Neue Preisunterbietungen am Stabeisenmarkte Aus Dort
mund meldet dem Börsencourier eine Privatdepesche Die
Abschwächung am Stabelsenmarkte nimmt weiter zu In den
letzten Tagen sind Offerten herausgekommen die bis auf 107
bis 108 Mk hinuntergehen während aus Süddeutschland und
Luxemburg zu 100 101 Mk angeboten wird Die Zurückhal
tung der Verbraucher gegenüber grösseren Geschäften hält an
Die Aussichten für ein Zustandekommen der angebahnten Ver

eiigung am Stabeisenmarkte werden für sehr gering ge
alten

Waren wnel Produkte
Getrelive

Berliner Produktenbörse 29 Mai Am Frühmarki
nofieren Weizen inlbnd 206,00 208 00 ab Bahn u trei Mohleo

Roggen intänd loko 167 50 ab Bahn u frel Mähle Hoskfoer
m er mecklen or pomm preussischer posenseher
und sehblesischer fein 176 095 mittel 165 175 gering
russiseh und Donau mittel goering ad Bahbd
und frei Wagen Mais woelssor Natal amerik mwixoen
152 50 155 Odeasamais 160 163 frei Wagen Goerste inländ
Futtergerste wittel und gering 151 157 gute 6583 00 167 00
russische und Donau leichte amerikab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterware mittel I67 178 Taubenerbsen 179 198 ab Bahn u
frel Wagen Woizonmehl 00 24 25 28 50 Roggenmohl
O und 1 20 70 23 00 Woizenkleoie 10 90 11 40 Roggevs
el oie 1090 40 Lupinen blaue gelbeWleken Seradella II MHamburg 29 Mal Getreidemarkt Weizen stoetig
ostholstelner und mecklenburger 200 214,00 Roggen stotig
mecklenburger u altmärk neuer 60 172 50 russsch cit 9 Pud
tot Gerste rubig südruss cif Mai 121,75 Hater
ruhig neuer bolsteiner und mecklendurger 32 192 Mais
matt amoerikanisech mixed eif per Junl Sept La Plata
eit neue Ernte Mai Juvi 107 50

Budapost 29 Mai Weiren Tendenz stetig verMai 40 00 Oktober 31 Roggoen Tendenz stetig per Mal00 00
Oktober 41 Hater Tendenz stotig Mai 00 Oktober 41
Mais Tendenz stetig per Mai 00 Juli 06 Aug 8 14 Raps
Tendenz rubig per August 16 76

Liverpool 29 Mai Rublg Roter Vinterwelzen per Juli
7 per Okt 7 Mais echwach Ia Plata Jull 4 bunt
amerik Mai 0

Antwerpoen 29 Maſ Deutscher La Platazug Kontrakt
per Mai Nimi 6 1656 Juli 6 12 August 6 o Septbr

071 Umsatz 170000 kg Tendenz ruhlg
Finels er

MAagdeburg 29 Mai Abend Kurse Mai 40 Juni
421 Juli 52 August 65, Oktober Doz 72 Jan

März 6871 Tendenz ruhig
Hamburg 29 Mal Röbenrohzueker 1 Produkt Basls 88

Rendement neue Usanee frei an Boräà Hamburg
vorm nachm abends

per Mai 446 40 42 Mr unt 49 42 37 940Jul 368 50 g50e August 9270 65 65Okt Des 75 70 72Jan März 82 87 87stetig ruhig ruhig
Kaſfteoe

Hambaorg 29 Mai Godo average Santos
vorro nachmittags abends

per Mai 6 SSoptembor 55 90 G 55 50 G 665 25 G
56 25 G 5565 50 G 55 25 G

AMarz 5600 G 65 50 G 55 25 Gruhig ruhig behauptet
Havre 29 Mai Kaßeo good average Santos per Maj

69 25 per Soptbr 69 25 per Dez 69 50 März 69 50 Stetig,

Bier
Berlin 29 Mai Eier pro Schock Vollfr ausländ Sorten

Stidruss erste Sorten 65 85 in und ausländlsche
bessere Sorten 55 70 in und ausländische geringere Sorten

35 38 45 Kalkeior kleine Bier 00 3 20 Kühlhaus
eier Tendenz Fester

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 29 Mai Prima Kartoffelstärke und Meh

tür 100 kg 27 25 27 75 Rubig
VFVeosg waren wuncd Oele

Hamburg 29 Mai Stadtschmalz 66 00 amerikan Steam
57,00 Chamberlain 657 76

Köln 29 Mai Raobdöl per loko 69 50 per OKt 68 90
Chomlteohe Ppocdulksto

Hamburg 29 Mat Chillsaatpeter por loko I0 95
März 10 72 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhig

Sspiüvitus
Nordhausen 29 Mai Branntwein 35 Vol Prox für 100 kg

104 105 89 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 k 105 bis
106 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne Fass ab Brennorei

Wolle
Baumwolle Upl loko middl 60 75

Liveorpool 29 Mai Baumwolie Umsatz 7 000 Ballen
import 4 0600 Ballen davon amerik Lieferg 1000 Ballen

Liverpool 29 Mal Aegypt Baumwolle per Jull 78
Alexandria 29 Mai Aegyptische Baumwolle por Juli

18 17 Nov I8 05 Jan

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäen

J Vorikz 29 5 28 29 5 28 6Voeizon p Mai u r 6 64x Paul t en Sohmalz p Mai l is 12
Mais loko s 66 Juni t io 07Mohl Spring el 95 90 New VorkChlieago Petroleum in Casos lt 00 II,00
Weizen p Mai fo tot do in Starä White 68 70 70

Juli 10 do in Cred Balanc 250 250

Mals p Mai 579 Im a ni 57 Kaffee loko ip Mai to,70 10,80
Hafer p Msi 42 48 Wv Juli 38 38 Juli 10,66

Tendenz Weizen stetlg Mals

MW asserstünde
bedentet ader untar Null

Febr

Bremen 29 Mai

Roggen loko
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